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GEMEINDE BErGEN

Gemeindeamt Bergen 
Falkensteiner Straße 10 Telefon: 037463/88201
08239 Bergen Telefax: 037463/8120

E-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Dienstag: 9.30 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag:  8 – 12 Uhr
Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag: 16 – 18 Uhr 
 nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bergen,

in unserer letzten Ratssitzung am 15. April 2025 haben wir die Ent-
wurfsberatung zur Haushaltssatzung und Haushaltsplanung der Ge-
meinde Bergen für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 durchgeführt. 
Der Haushaltsentwurf liegt vom 22. April 2025 bis 22. Mai 2025 im 
Verwaltungsverband zur Einsichtnahme aus.

Die Kosten für den Anbau des Sanitärtraktes an das Gerätehaus sind für 
die Jahre 2025 und 2026 mit jeweils 500.000 € im Haushalt abgebildet.

Durch den Gemeindewahlausschuss wurden zwei Kandidaten, die sich 
für die Bürgermeisterwahl gestellt haben, bestätigt. Am 15. Juni 2025 
haben nun die Bürgerinnen und Bürger die Wahl, wem sie ihr Vertrauen 
schenken.

An dem Aufruf für Kleinprojekte – Vereine und Kommune – durch die 
LEADER-Aktionsgruppe Sagenhaftes Vogtland beteiligten sich der 
Heimatverein und SV Turbine Bergen sowie die Kommune Bergen. Der 
Heimatverein bekommt eine Förderung von 1.600 € für die Anschaffung 
eines gewerblichen Geschirrspülers. SV Turbine Bergen konnte leider 
für den Bau einer Barriere am Sportplatz nicht bedacht werden. Die 
Kommune erhält eine Fördersumme von 5.800 € für die Sanierung der 
Herrentoilette im Untergeschoss des Bürgerhauses. Das bedeutet 80 % 
der Sanierungskosten.

Am 3. April 2025 wurde die Gründungsurkunde an die Jugendfeuer-
wehr Bergen übergeben. In Zukunft werden 6 Mädchen und 9 Jungen 
von zwei geschulten Jugendleitern der FFW Bergen für die Aufgaben 
in der Feuerwehr ausgebildet. An der feierlichen Übergabe nahmen 
Vertreter des Kreises, unsere Verbandsvorsitzende sowie zahlreiche 
Eltern teil.

Ende März 2025 fand in Neustadt die Vorstellung zum geplanten Wind-
park durch die Fa. Eins Energie Sachsen mit Bürgermeister, Gemeinde-
räten und Bürgern statt.

Daraufhin habe ich die Fa. gebeten, das Vorhaben auch zur Bergener 
Gemeinderatssitzung am 15.04.2025 dem Gemeinderat vorzustellen. 
Diese Einladung wurde abgelehnt, da vorerst ein Gespräch nur mit dem 
Bürgermeister seitens Energie Sachsen gewünscht war. Ein Einzel-
gespräch in diesem Zusammenhang kam für mich nicht in Frage. Zur 
Ratssitzung am 15.04.2025 habe ich die Gemeinderäte informiert und 
zur Vorstellung des Projektes einen Termin mit Energie Sachsen verein-
bart. Sobald wir offizielle Kenntnisse über das Projekt von den verant-
wortlichen Bearbeitern erhalten haben, wird eine Info-Veranstaltung in 
Bergen mit interessierten Bürgern durchgeführt.

Die Internetseite der Gemeinde Bergen wird ehrenamtlich stets aktu-
ell gehalten und gut gepflegt. Hier gilt ein großer Dank Herrn Ulrich 
Steger, der mit seinen Ideen, Kreativität und technischem Know-How 
eine große Unterstützung für unsere Gemeinde ist. Alle wichtigen In-
formationen zur Gemeinde Bergen, aber auch aktuelle Veranstaltungen 
und auch Bergener Nachrichten sind auf der Seite zu finden. Neu ist der 
Belegungskalender zu den Vermietungen der drei Räumlichkeiten in 
Bergen: BBZ Saal, BBZ Vereinszimmer und Bungalow am Teich. Die 
Benutzungsordnung sowie die entsprechenden Nutzungsanträge sind 
auf der Seite ebenfalls hinterlegt.

Im Interesse aller Bürger:
Es gibt berechtigte Beschwerden über volle Sinkkästen der Straßen-
einläufe. Für den Monat Mai ist deren Reinigung vorgesehen. Um in 
Zukunft auch die Funktionstüchtigkeit zu gewährleisten, ist es erforder-
lich, bei Starkregen eine Verstopfung zu vermeiden. Deshalb rufe ich 
alle Anlieger auf, die Straßen – besonders das Schnittgerinne – regel-
mäßig zu reinigen. Dazu ist es notwendig, den Straßenkehricht sowie 
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Verunreinigungen, Fremdkörper, Laub und Unkraut sofort zu beseiti-
gen. Damit wirken wir einer schnellen Verstopfung der Entwässerung 
entgegen und sind bei Starkregen besser gewappnet. Außerdem trägt es 
zu einem gepflegten Ortsbild bei.

Ihr Günter Ackermann
Bürgermeister der Gemeinde Bergen
.....................................................................................................................

Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die Sitzung des Gemein-
derates Bergen am 15.04.2025:
.....................................................................................................................

Vor Sitzungsbeginn überreichte der Bürgermeister Ackermann zwei 
Ratsmitgliedern Ehrenurkunden für ihre langjährige engagierte ehren-
amtliche Tätigkeit im Gemeinderat Bergen.

Herr Rolf Dally ist seit 25 Jahren und Herr Uwe Windisch seit 20 Jahren 
Ratsmitglied in der Gemeinde Bergen. Dafür gebühren beiden Herren 
großer Dank und Anerkennung!

Beratung zum Entwurf der Haushaltssatzung und Haushaltspla-
nung 2025/2026 der Gemeinde Bergen

In der Sitzung am 15.04.2025 befasste sich der Gemeinderat mit dem 
Haushalt, welcher als Doppelhaushalt für die Jahre 2025 und 2026 auf-
gestellt werden soll.

Nachfolgend werden die wesentlichen Schwerpunkte dargestellt.

ERGEBNISHAUSHALT 2025 2026
Erträge aus Steuern, Zuweisungen, 
Umlagen

1.184.149 € 1.205.384 €

u.a.
Grundsteuer A und B 114.000 € 114.000 €
Gewerbesteuer 65.000 € 65.000 €
Gemeindeanteil Einkommenssteuer 327.656 € 376.300 €
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 8.658 € 9.100 €
Schlüsselzuweisungen vom Land u.a. 396.800 € 374.700 €
Landeszuschuss für KiTa, Zuweisungen u. 
Zuschüsse, Straßenlastenausgleich u.a.

269.035 € 655.400 €

öffentl.-rechtl. u. privatrechtl. Entgelte 88.800 € 89.800 €
Zinsen u. Sonstige Erträge 50.300 € 50.300 €
Gesamterträge 1.323.249 € 1.345.484 €

Ihr Günter Ackermann

Personalaufwendungen 411.760 € 421.515 €
Aufwendungen Sach-/ Dienstleistungen 230.060 € 186.005 €
u.a.
Unterhaltung d. Grundstücke u. baulichen 
Anlagen

24.750 € 12.250 €

Unterhaltung d. Straßen und Straßenbe-
leuchtung u. Brücken

29.000 € 25.500 €

Fahrzeugmiete u. -leasing Bauhof 
(Traktor u. Ersatz Multicar)

34.300 € 8.625 €

Fahrzeughaltung 13.500 € 13.500 €
Beschaffungen im Bereich 
Bauhof, FFW und KiTa

10.550 € 10.550 €

Abschreibungen 160.472 € 147.576 €

Zinsen und Finanzaufwendungen 5.314 € 11.993 €
Transferaufwendungen insgesamt 563.200 € 553.100 €
u.a.
Kreisumlage 291.000 € 283.700 €
Verbandsumlage 211.100 € 211.100 €
Sonstige Aufwendungen 68.020 € 68.020 €
Gesamtaufwendungen 1.438.826 € 1.388.209 €

Gesamtergebnis -115.577 € -42.725 €
Verrechnung Fehlbetrag mit dem Basis-
kapital

61.231 € 49.728 €

Gesamtergebnis als Fehlbetrag/ 
Überschuss

-54.346 € 7.003 €

Haushaltausgleich durch Entnahme aus der 
Rücklage 2025 gegeben

FINANZHAUSHALT 2025 2026
Erwerb bewegliche Wirtschaftsgüter 
(Bauhof u. Sonstige)

0 € 32.500 €

Baumaßnahme Sanitärtrakt FFW 150.000 € 548.900 €
(2025 zzgl. 301,5 TEUR für Ausgaben aus 
Mittelübertrag 2024)
Aufnahme von Kredit 250.000 € 300.000 €
(Kreditaufnahme 2025 aus Ermächtigung 
für 2024)
Verschuldung pro Einwohner zum 31.12. 502,66 € 770,50 €

Der Haushaltsentwurf für die Jahre 2025 und 2026 kann in der Zeit vom 
22.04. - 22.05.2025 im Verwaltungsverband Jägerswald während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden.
.....................................................................................................................

Der Frühling ist da!

Der Frühling hat sich eingestellt,
wohlan, wer will ihn sehen?

Der muss mit mir ins freie Feld,
ins grüne Feld nun gehn.

Er hielt im Walde sich versteckt,
dass niemand ihn mehr sah;

ein Vöglein hat ihn aufgeweckt,
jetzt ist er wieder da.

Jetzt ist der Frühling wieder da.
Ihm folgt, wohin er zieht,

nur lauter Freude fern und nah
und lauter Spiel und Lied.
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Und allen hat er, groß und klein,
was Schönes mitgebracht,

und sollt‘s auch nur ein Sträußchen sein,
er hat an uns gedacht.

Drum frisch hinaus ins freie Feld,
ins grüne Feld hinaus!

Der Frühling hat sich eingestellt,
wer bliebe da zu Haus?

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
(1798 - 1874)

In diesem Sinne – genießen Sie die schönen,
sonnigen Tage, seien Sie unterwegs und lassen
Sie es sich gut gehen!

Mit besten Grüßen von Ihrem
Bürgermeister
Günter Ackermann
.....................................................................................................................

Bergener Jugendfeuerwehr kommt groß raus

Aufregendes erlebten die Mädchen und Jungen der Bergener Jugendfeu-
erwehr in den vergangenen Wochen. 

Am 03.04.2025 durften wir mit allen Mitgliedern unserer Jugendfeu-
erwehr und ihren Familien, mit Verantwortungsträgern der Feuerwehr 
und Jugendfeuerwehr im Vogtlandkreis (u.a. der Kreisbrandmeister, der 
Kreisjugendwart und der Inspektionsbereichsleiter Süd), mit Vertretern 
der Gemeinde und des Verwaltungsverbandes Jägerswald sowie den 
aktiven und ehemals aktiven Mitgliedern der FFw Bergen die Gründung 
der Jugendfeuerwehr mit einer kleinen Feierstunde offiziell begehen. 

Im Anschluss an einige Gruß- und Dankesworte von Wehrleiter, Ju-
gendwartin und den angereisten Gästen durften die Kinder und Jugend-
lichen nagelneue T-Shirts in Empfang nehmen. Dank der vom Landkreis 
überreichten Kinogutscheine und weiterer Geldgeschenke der Gäste 
können sich alle zudem auch auf tolle gemeinsame Aktivitäten und 
das ein oder andere Eis freuen. Nach einer Stärkung am Hotdog-Buffet 
blieb für die Nachwuchsfeuerwehrleute und die vielen weiteren anwe-
senden Kinder bei der Kübelspritzen-Wasserschlacht kein Auge trocken. 
Der strahlend blaue Himmel und die frühlingshaften Temperaturen 
machten‘s möglich.

Eine gute Woche nach der Gründungsfeier stand für die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr dann aber schon das nächste Highlight ins Haus: ein 
waschechter Dreh für einen kurzen Fernsehauftritt beim Mitteldeut-
schen Rundfunk! Durch einen Zeitungsartikel war man beim MDR auf 
die Gründung der Bergener Jugendfeuerwehr aufmerksam geworden 
und beschloss kurzer Hand, den Mädchen und Jungen sowie den eh-
renamtlichen Betreuern der Jugendfeuerwehr einen Besuch abzustatten. 
Die Kinder und Jugendlichen erlebten einen aufregenden Dreh, bei dem 
sie an mehreren Stationen unterschiedliche Tätigkeiten zeigten, die im 
Dienst bei der Jugendfeuerwehr eine Rolle spielen. Natürlich kamen 
sie auch selbst zu Wort und durften berichten, warum sie sich für den 
Eintritt in die Jugendfeuerwehr entschieden haben. 

Ausgestrahlt wurde der Beitrag unter der Rubrik „Der starke Osten“ 
in den MDR-Nachmittagssendungen „MDR um 2“ und „MDR um 4“. 
Zudem ist er in der ARD-Mediathek und auf den Social-Media-Kanälen 
des Formates „Der starke Osten“ abrufbar. 

Wir freuen uns über diese tolle Erinnerung, die so manches heutige 
JF-Mitglied irgendwann vielleicht sogar einmal seinen eigenen Kin-
dern zeigen wird. Des Weiteren bedanken wir uns von Herzen für alle 
Glückwünsche und Geschenke zur Gründung und freuen uns nun auf 
viele tolle gemeinsame Dienste und Erlebnisse in der Jugendfeuerwehr!

.....................................................................................................................

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Osterfest in der Kita „Am Ententeich“

Stups, der kleine Osterhase fällt andauernd auf die Nase……
Zum Glück aber nicht bei den großen und kleinen Kindern in unserer Kita.

Fleißig hat er die Osternester im Garten versteckt und dabei gut darauf 
geachtet, dass es für die ganz Kleinen, aus dem Spatzennest nicht all zu 
schwierig wird, sie zu finden.

Die Aufregung war an diesem Tag sehr groß und die Freude über die 
gefundenen Osternester überwältigend.

Im Vorfeld hatten alle Kinder dem Osterhasen ja auch schon sehr fleißig 
geholfen, indem sie die Ostergeschenke für Mama und Papa gebastelt 
haben.

Jetzt wartet schon die nächste spannende Überraschung auf unsere 
Kinder.

Kleine Wachtelküken sollen bis Ende Mai das Licht der Welt erblicken 
und wir erfahren in dieser Zeit ganz viel über die Brut und die Aufzucht 
von Küken.

Wir freuen uns schon sehr auf diese spannende Zeit und wünschen allen 
Lesern einen schönen Frühling/ Sommer.
.....................................................................................................................

SV Turbine Bergen macht das Sportplatzgelände 
fit für das Pokal-Viertelfinale und die Rückrunde

 
Am Samstag, den 26. April, herrschte auf dem Sportplatzgelände eif-
riges Treiben: Bei sonnigem und angenehm warmem Wetter fand ein 
gemeinschaftlicher Arbeitseinsatz statt. Zahlreiche engagierte Mitglie-
der und Freunde der Turbine halfen mit, um unser Sportgelände für das 
anstehende Pokal-Viertelfinale am 01. Mai auf Vordermann zu bringen.
 
Mit Motorsensen, Rasenmähern und Werkzeug aller Art wurde das 
Gelände rund um die beiden Sportplätze in Schuss gebracht: Der Rasen 
auf dem Spielfeld wurde sorgfältig gemäht, die Bande gerichtet und 
ausgebessert, Hecken und Sträucher zurückgeschnitten und das Gelände 
von Wildwuchs befreit.
 
Besonders erfreulich: Auch viele junge Vereinsmitglieder halfen tat-
kräftig mit und zeigten, dass beim SV Turbine Bergen Zusammenhalt 
und Engagement großgeschrieben werden.
 
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz. Dank der gemeinsamen Anstrengung präsentiert sich das 
Gelände nun in einem top gepflegten Zustand.

.....................................................................................................................

Neues aus der

Kita „Am Ententeich“
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    BERGENER DORFCLUB  

              the next generation 

            lädt in Bergen ein zum 

3. Hutz'n – Umnd am Teich

Samstag, 16. August 2025 
      Großer Schlager-Nachmittag 

                      „ABER BITTE MIT SAHNE!“

        Gute Laune zu Kaffee und Kuchen     

    Kinderschminken und Glücksraddrehen

           Und es kommen wieder viele 

       unserer süßen Maskottchen zu uns.
       

                Wettbewerb im „Erdäpfel schälen“ 

Am Abend Live-Musik und zu später Stunde:

Mystic Show

   THE  BERGORIANS

HN I RDHN I RDHN I RD
AUTOHAUS & ABSCHLEPPDIENST

Werkstatt-Service für alle Marken!

24H PANNEN- UND ABSCHLEPPDIENST
     037421 21801

Oelsnitz: Gewerbegebiet neben ALDI 
Willy-Brandt-Ring 4
Tel.: 037421 21801
www.schneider-automobile.de

Adorf: Direkt an der B92 
Oelsnitzer Str. 23
Tel.: 037423 2285

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogt-

ländischen Mundart wird 

immer seltener. Im länd-

lichen Raum kommen 

mundartliche Wörter vor 

allem bei älteren Leuten 

im täglichen Sprach-

gebrauch noch vor. Da 

immer mehr Menschen in 

anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtlän-

dische Dialekt nach und 

nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kern-

vogtländischen gesammelt vogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich in: BUCHHANDLUNG am MARKT
Inh. Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon:  03 74 21 / 2 36 33

Mobil:  0152.07092605 (WhatsApp)

E-Mail:  info@buch-oelsnitz.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Theuma,

nachstehend finden Sie die Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Theuma:

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Theuma 
vom 28.04.2025

B 01/09/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben:

Nutzungsänderung Ferienhaus zu Wohnhaus sowie Anbau einer Über-
dachung

Bauort: Oelsnitzer Straße in 08541 Theuma, Flurstücke 1103/21 und 
1103/m der Gemarkung Theuma

Abstimmungsergebnis: 12 anwesend
12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 02/09/2025
Abwägungsentscheidung Hinweise und Einwendungen Lärmaktionsplan
Es besteht kein Abwägungsbedarf.

Begründung:
Der Lärmaktionsplan beschränkt sich grundsätzlich nicht auf die im 
Rahmen der Lärmkartierung untersuchte, die LAP-Pflicht auslösende 
Hauptverkehrsstraße (hier die A72), sondern er soll auf vor Ort gege-
benenfalls vorhandene Lärmprobleme fokussieren. Es ist abzuwägen, 
ob tatsächlich relevante Probleme bestehen, welche eine Festlegung von 
entsprechenden Maßnahmen durch die Gemeinde im Lärmaktionsplan 
notwendig machen.

Dies setzt voraus, dass die Maßnahmen begründet sind und auch die 
Möglichkeit für die Gemeinde besteht, mit einer Festschreibung im 
Lärmaktionsplan die Situation zu verbessern. 

Beides ist ausfolgenden Gründen zu verneinen:

Im Rahmen der aller fünf Jahre stattfindenden bundesweiten Straßen-
verkehrszählung SVZ an der Zählstelle südlich der Ortslage Theuma 
auf der S312 ist das gezählte Verkehrsaufkommen für eine Staatsstraße 
als eher niedrig einzuschätzen. Ein gewisser Anstieg ist zwischen 2010 
(1.892 Kfz/24 h auf 2015 (2.520 Kfz/Tag) festzustellen, 2021 wurden 
dann 2.696 Kfz gezählt. Weder ist dieses Verkehrsaufkommen hoch für 
eine Staatsstraße, noch lässt sich damit der erwähnte „starke Anstieg“ 
objektiv belegen. Gleiches gilt für den Schwerverkehr, der von 160 
LKW/Tag in 2010 auf 224 in 2015 angestiegen und 2021 dann wieder 
auf 206 zurückgegangen ist.  Besagte Zählstelle deckt auch die Orts-
durchfahrt Theuma ab. Objektiv ist der „unerträgliche Verkehr“ also 
nicht zu belegen.

Eine Staatsstraße dient laut ihrer Widmung der Abwicklung des 
überregionalen Verkehrs. Eine Verlagerung oder Einschränkung des 
Durchgangsverkehrs bzw. des Schwerverkehrs ist hier nicht begründbar. 
Zudem bestehen auch keine Alternativrouten, die einer rechtlichen Prü-
fung standhalten. Beides lässt sich ausgehend von der örtlichen Situati-
on nicht belegen und wird daher vom zuständigen LASuV mit Sicherheit 
nicht umgesetzt werden (können). Gleiches gilt für die Anordnung von 
Geschwindigkeitsbeschränkungen auf der Staatsstraße, welche eben-
falls an bestimmte, gerichtlich überprüfbare Voraussetzungen geknüpft 
ist, die bei einem Verkehrsaufkomme unter 3.000 Kfz/Tag und einem 
Schwerverkehrsanteil von 7,5 % nicht vorgesehen werden.  

Lärmschutzauflagen für ein örtlich ansässiges Unternehmen können nur 
anhand einer objektiv nachgewiesenen Belastungssituation getroffen 
werden. Ein gewisser Anlagenverkehr ist hinzunehmen, da auch der 
Unternehmer das Recht hat, die vorhandene Infrastruktur mit seinen 
Fahrzeugen zu nutzen. Dies gilt umso mehr, wenn sich der von der 
Anlage erzeugte Verkehr mit dem normalen Straßenverkehr mischt und 
damit nicht mehr der Anlage zuzuordnen ist.

Inwieweit Ausnahmen vom LKW-Sonntagsfahrverbot hier zulässig 
bzw. begründet sind, muss ggf. von der zuständigen Behörde geprüft 
werden. Zu beachten ist, dass landwirtschaftliche Tätigkeiten von der 
Rechtslage her privilegiert sind. 

Aus den genannten Gründen wird am Ziel des Lärmaktionsplans ohne 
Maßnahmen festgehalten.

Abstimmungsergebnis: 12 anwesend
12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 03/09/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den Lärmaktions-
plan.

Abstimmungsergebnis: 12 anwesend
12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 04/09/2025
Der Gemeinderat Theuma beschließt, Spenden aus der Sportförderung 
in Höhe von 1.000,00 EUR zur anteiligen Finanzierung eines neuen 
Fußbodenbelages im Sportlerheim zu verwenden.

Abstimmungsergebnis: 12 anwesend
12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 05/09/2025

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma 
Hauptstraße 29 Telefon: 037463/88291
08541 Theuma Telefax: 037463/88330

E-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Montag: 8.30 - 12 und 12.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 13 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister: Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 Bitte immer mit Terminverinbarung

Erfolgreich werben im Amtsblatt der Gemeinden
Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald
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Der Gemeinderat Theuma beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe 
für die Herstellung eines Fahrgastunterstandes in der Gemeinde Theu-
ma in Höhe von 6.158,30 EUR, welche durch nicht veranschlagte Ein-
nahmen aus der Kleinprojektförderung in Höhe von     4.926,64 EUR 
und aus dem Budget 0007 (Gemeindestraßen) gedeckt werden können.

Der Gemeinderat Theuma beschließt auf Grundlage der vorliegen-
den Angebote die Auftragsvergabe von Lieferleistungen in Höhe von 
5.630,53 EUR brutto für die Herstellung eines Fahrgastunterstandes 
in der Gemeinde Theuma an die Firma Lagertechnik Becker GmbH, 
Widdersche Straße 125 in 47804 Krefeld zu vergeben. Die vorgenannte 
Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter für die Gemeinde (3 
Angebote erhalten).

Abstimmungsergebnis: 12 anwesend
12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
.....................................................................................................................

Sie haben landwirtschaftliche

Flächen?
Wir unterbreiten Ihnen

gern ein Angebot. E-Mail:  
info@ag-theuma.de

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf: 
037463 88272

Wir hatten Mitte April ein Zirkusprojekt in der Schule, welches sehr gut 
angekommen ist. Ich möchte mich hiermit noch einmal recht herzlich 
bei allen Organisatoren und Helfern bedanken, die dieses Projekt unter-
stützt und somit möglich gemacht haben. 

Bei den Aktionstagen „Gemeinsam geht’s besser“ haben die ortsan-
sässigen Vereine, viele Eltern und Großeltern auf dem Spielplatz, im 
Kindergarten und dem Schulsportplatz viele Sachen neu errichtet sowie 
Verschönerungsarbeiten durchgeführt. Dafür herzlichen Dank! 

Terminvorschau:

11.08.2025 DRK-Blutspende 15:00-18:00 Uhr im DGH

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderates, eine wun-
derschöne und friedliche Zeit.

Ihr Bürgermeister
Uwe Riedel
....................................................................................................................

Erfolgreich werben im Amtsblatt der Gemeinden
Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger

M
it 
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OMA-OPA-TAG

Auch in diesem Jahr hat der Kindergarten für die Omas und Opas der 
Kinder ein 

„Dankeschön-Fest“ im Dorfgemeinschaftshaus veranstaltet. Die Kin-
der haben mit ihren Erzieherinnen ein kleines Programm mit Liedern, 
Gedichten und Bewegungssongs vorgestellt und sich auf diese Weise 
für die kleinen und großen Unterstützungen ihrer Großeltern bedankt. 
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken – der Kuchen und die Torten wurden 
von fleißigen Muttis zur Verfügung gestellt – wurde der Nachmittag 
wieder zu einem schönen Höhepunkt im KITA-Alltag. 

OSTERFEST

Auf das Osterfest haben sich die Kinder im Kindergarten einige Tage 
vorher eingestellt, ob beim Dekorieren der Zimmer, Ostergras aussäen 
oder Eierfärben und -gestalten, die Tage waren nicht langweilig! Der 
Osterhase hatte in der Osterwoche für die Kita viel zu tun und hat an 
den unterschiedlichsten Orten in Theuma die Osternester versteckt. Am 
alten Bahndamm, Spielplatz oder Umspannhäuschen – alle Verstecke 
wurden von den Kindern des Kindergartens und Hortes gefunden, auch 
wenn sich bei manchem Versteck sehr gestreckt werden musste. 
  

GEMEINSAM GEHT‘S BESSER
ist eine Gemeinschaftsaktion der

Sternquell-Brauerei GmbH &
Bad Brambacher Mineralquellen GmbH & Co. Betriebs KG

© 2025

VIELEN DANK AN ALLE HELFER UND UNTERSTÜTZER!!!
(Eltern, Gemeinde Theuma - Bauhof, Bäckerei Herold, Agrarge-
nossenschaft Theuma – Neuensalz, Elternrat und alle Mitarbeite-
rInnen)

Es wurde viel geschafft! 
Im Hort konnte durch das Zirkusprojekt nicht alles umgesetzt werden, aber 
es wurde der Fallschutz unter den Sport- und Spielgeräten erneuert, der 
Spielzeugschuppen aus- und aufgeräumt, ein Weidentipi gebaut u. v. m. 

Im Kindergarten hatten sich in diesem Jahr sehr viele Eltern zum 
Einsatz angemeldet. Es wurde der Pflasterweg gereinigt, die Beete 
ausgegrast, Blumen eingepflanzt, die Spielzeugschuppen bereinigt, 
Fenster geputzt, Fallschutz aufgefüllt, das Insektenhotel aufgestellt, ein 
Vogelhaus aufgehängt, das Trampolin eingebaut und für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Zirkus-Zirkus-Zirkus

Dieses Jahr hielt der Kinderzirkus an der 
Grundschule Theuma Einzug. Das war nicht 
nur für die Grundschüler ein großes Ereig-
nis – auch unsere Vorschüler durften sich, in 
Absprache mit der Schulleitung, einbringen. 
Unsere kleinen Zauberer zauberten nicht 
nur in der Manege, mit ihrer Magie verzau-
berten sie das gesamte Publikum. 

Einfach WUNDERVOLL!

Zuletzt!

Im Rahmen einer Sachmittelförderung des Vogtlandkreises zur sprach-
lichen Entwicklung in Kindertagesstätten konnten für den Hort und den 
Kindergarten viele Bücher und Spiele angeschafft werden. 

Das Kamishibai-Bilder-Erzähltheater mit mehreren Bildbänden ist bei 
den Erziehern und Kindern gleich gut angekommen.

Kamishibai – „Ein Kino ohne 
Strom“ – mit seinem Ursprung aus 
Japan, wo es wörtlich übersetzt „Pa-
piertheater“ heißt, hat seinen Platz 
in den letzten Jahren in vielen Kitas 
und Horten gefunden.

Diese Methode des bildhaften Er-
zählens fördert viele kognitive Fä-
higkeiten bei Kindern, wie z. B. 
die Bereiche der Wahrnehmung, 
Sprache, logischem Denken und 

Gedächtnis. Die Kinder werden dabei zu höherer Aufmerksamkeit beim 
Zuhören, Neugier an den Inhalten, ihrer Kreativität Geschichten nach-
zuerzählen oder diese zu erweitern angeregt. 

Neben Büchern und dem digitalen Medium ist die Anwendung des Ka-
mishibais eine interessante und vielseitige Alternative die neben dem 
„Lehrreichen“ auch Spaß macht!

Quelle: https://www.kita.de/wissen/kamishibai/

Euer KITA-TEAM Theuma
.....................................................................................................................

Neues aus der Kita Theuma
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Fedor- Schnorr- Straße 17 | 08523 Plauen | Telefon: 03741/40 66 714 | www.weisholzundbau.de

Holzbau 
Natürlich, Effekv, Gesund

Holzbauten & Vordächer,  
Carports, Dachstühle & 
Dacheindeckung, Balkone, 
Geländer, Sichtschutz & Zäune, 
Hallenbau u.v.m.

Architektur & 
schlüsselferges 
Bauen

Wir planen und bauen 
individuellen Wohn- und 
Lebensraum. Modern, nachhalg, 
ökologisch energieeffizient zum 
festen kalkulierbaren Preis.

Wir bauen 

mit Holz!
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Neuigkeiten aus der   

Grundschule Theuma

Zu Besuch in der Kläranlage Mösch

Im Rahmen des „Weltwassertages 2025“ hatten Grundschüler die 
Möglichkeit, die Kläranlage der ZWAV zu besuchen. So machten auch 
wir, die Drittklässler der GS Theuma, uns am 24.03. auf den Weg 
nach Möschwitz. Dort angekommen, wurden wir erst einmal über die 
komplette Anlage geführt und erhielten einen guten Einblick in all die 
Prozesse, die unser Abwasser dort zur Reinigung durchläuft. Anschlie-
ßend mussten wir noch einige Aufgaben zum Thema Wasser lösen, wie 
z.B. ein Puzzle zum Wasserkreislauf oder die Frage „Was gehört in die 
Toilette?“. 

Auch für unser leibliches Wohl wurde von der ZWAV gesorgt. 

Wir hatten einen tollen Tag und konnten unser Wissen aus dem Sach-
unterricht zum Thema „Wasser und Wasserkreislauf“ anwenden und 
vertiefen.

.....................................................................................................................

OT Reuth

Klasse 4 erkundet Dresden
 
„Ein Tag voller Eindrücke“

Am 03.04.2025 unternahm die Klasse 4 der Grundschule Theuma eine 
spannende Exkursion nach Dresden. Ziel war der Besuch 

des Sächsischen Landtags, wo die Schülerinnen und Schüler im Plenar-
saal Platz nahmen und bei einem Planspiel die Arbeit der Abgeordneten 
kennenlernen durften. Mit viel Neugier stellten sie Fragen zur Landes-
politik und erfuhren, wie Gesetze entstehen.

Im Anschluss erkundete die Klasse die Altstadt und besichtigte bedeu-
tende Sehenswürdigkeiten. Besonders beeindruckt waren die Kinder 
von der barocken Pracht des Dresdner Zwingers und der imposanten 
Kuppel der Frauenkirche, die nach ihrer Zerstörung im Zweiten Welt-
krieg originalgetreu wiederaufgebaut wurde.

Mit vielen neuen Eindrücken und strahlenden Gesichtern kehrte die 
Klasse am Nachmittag nach Theuma zurück.

.....................................................................................................................
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„Vorhang auf – Hereinspaziert!“
 

In den zwei Wochen vor den Oster-
ferien verwandelte Bertolini ś Kids 
Entertainment den Schulsportplatz 
in eine tolle Zirkuswelt.  In der ers-
ten Woche übten die Kinder täglich 
in einzelnen Gruppen, bevor es in 
der zweiten Woche mit Durchlauf- 
und Generalprobe darum ging, das 

Erlernte zu zeigen. Von schwebenden Seiltänzern bis hin zu den Clowns 
war für jedermann etwas dabei. Die Kinder durften sich im Vorfeld 
selbst eine Gruppe aussuchen. Auf dieser Reise durch die bunte Zirkus-
welt konnte jedes Kind seine Stärken zeigen. 

Hoch hinaus hieß es bei den Seiltänzern. In tollen Matrosenkostümen 
balancierten unsere Mädels auf dem Seil. Reifen und ein Spagat mach-
ten den Auftritt noch spektakulärer.

Als nächstes führte uns die Reise in den Orient. Unterstützt von den 
Orienttänzerinnen in ihren schillernden Kostümen, bewiesen Feuer- 
,Nägel- und Scherbenfakire bei orientalischen Klängen ihren Mut. Luft 
anhalten hieß es, als die Jungs und Mädchen auf Glasscherben und 
spitzen Nägeln liefen. Auch die anschließende Feuershow auf dem flie-
genden Teppich sorgte für Applaus. 

Spektakulär ging es auch bei den Jongleuren zu. Zu fetziger Musik in 
neonfarbenen Kostümen jonglierten die Kinder leuchtende Reifen und 
Kugeln durch die Lüfte. Bei totaler Dunkelheit bestaunten Zuschauer 
und Darsteller gleichermaßen diese Lichtershow. 

Natürlich gehören zu einem richtigen Zirkus auch die Clowns. Diese 
brachten das Publikum nach jedem Auftritt mit ihrer ganz eigenen Ver-
sion zum Lachen. Dabei blieb auch das Publikum nicht verschont und so 
mancher war plötzlich unfreiwillig Teil der Clownsshow.

Im letzten Auftritt zeigten die sportlichen Akrobaten atemberaubende Fi-
guren in einem flotten Tempo. Ein Höhepunkt war dabei sicherlich die Dar-
bietung am Trapez mit Unterstützung des Zirkusdirektor Benjamin Hein. 

Auch der letzte Zuschauer wurde in den Bann gezogen, als zum Ab-
schluss alle Kinder, Groß und Klein, mit einer brennenden Kerze in der 
Hand gemeinsam durch die Manege zogen. „Diese Welt, sie ist für alle 
da“ - ganz im Sinne des Mottos der Show übten und halfen alle fleißig 
zusammen, um die Reise in die Zirkuswelt zu einem Erfolg werden zu 
lassen. In den zwei Vorführungen konnten die Kinder eindrucksvoll 
zeigen, was man mit Fleiß und Zusammenhalt erreichen kann. 

Ein großes Dankeschön gilt in erster Linie dem Team von Bertonlini ś 
Kids Entertainment Benjamin Hein, seiner Assistentin Lisa und seinem 
Sohn Aurelio.

Des Weiteren bedanken wir uns bei dem Sponsor EnviaM, Herrn Tho-
mas Lindner (Gemeinderat), Bürgermeister Uwe Riedel, Hausmeister 
Mattias Riedel und nicht zu vergessen bei allen Eltern, die sich um die 
Versorgung an beiden Vorstellungstagen mit Kuchen und Gegrilltem 
gekümmert haben. 
.....................................................................................................................
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   Neues von der "Initiative für Theuma"

                                                                                                      www.theuma.de      

... Ende März, begannen wir mit der Gestaltung der diesjährigen Osterkrone. Vielen 

Dank an alle Helfer und die Gemeindeverwaltung – es ist wieder ein sehr schöner 

Hingucker im Dorfzentrum geworden!

Zur jährlichen Aktion

"Gemeinsam geht’s besser" haben wir den

Spielplatz aufgehübscht und uns die

Auffrischung unseres Sandkastenprojekts

aus 2022 vorgenommen. Der Sand wurde

komplett getauscht und das Holz neu

behandelt. Die Helfer hatten ihr Werkzeug

noch gar nicht aus der Hand gelegt, da

wurde die Qualität des neues Sandes schon

fachmännisch geprüft. Auch hier geht noch

ein zusätzlicher Dank an alle Unterstützer die beim Transport des Sandes halfen!

Der Jugendtreff bekam eine neue 

Couch und sieht nun richtig cool aus!!

Vor 3 Wochen traten einige 

Jugendliche an uns heran, weil sie die 

Idee hatten, am Kindertag ein Fest für 

die Jüngsten zu organisieren. Darüber 

freuten wir uns riesig und waren sehr 

stolz auf sie, dass sie sich derart 

engagieren! Die Planungen sind 

inzwischen weiter fortgeschritten und 

wir dürfen hier, stellvertretend für 

unsere Jugend, die Premiere eines Kinderfestes ankündigen!

am 1. Juni 2025, 14-18 Uhr ist am Spielplatz in Abhängigkeit vom Wetter geplant:

• Hüpfburg

• Torwandschießen

• Basteln, Kinderschminken

• Eisverkauf

• Verpflegung mit Kaffee und Kuchen und später Grillen

Senioren Theuma
 
„In fast jedem Airbus fliegt ein Teil aus Theuma mit!“ 

Auch an diesem Nachmittag im April nahmen wieder über 50 Senioren teil.

Nach dem gemeinsamen Kaffee trinken stellte Matthias Temper, der 
Chef der Firma Modellbau-Roth, seinen Betrieb vor. Wir erfuhren viele 
Details über die Entwicklung des Betriebes und auch über seinen per-
sönlichen Werdegang. In Wort und Bild konnten wir verfolgen, wie der 
Betrieb sich verändert hat und gewachsen ist. 

Quelle: Modellbau Roth GmbH & Co. KG

1991 wurde der Betrieb von Bernd Roth gegründet, damals stellte man 
zuerst Modelle für Gießereien her. Matthias war von Beginn an dabei. 
Durch ein kluges Management und eine gute Auftragslage wurde der 
Betrieb zügig erweitert. Man wagte auch den Sprung in neue Geschäfts-
felder. So hatte man recht bald Aufträge von der Automobilindustrie, 
von bekannten Motorradherstellern und sogar aus der Flugzeugindust-
rie. Durch die hohe Qualität bei der Herstellung der Teile konnten diese 
2005 zertifiziert werden. „So steckt heute in fast jedem Airbus ein Teil 
aus Theuma“, dies sagte Matthias Temper mit viel Stolz. 

Im Jahre 2004 gab es die letzte große Erweiterung des Betriebes. 2012 
übernahm Matthias Temper den Betrieb und ist jetzt seit 13 Jahren ein 
guter Chef für 30 Mitarbeiter. 

Nach der Theorie kam der praktische Teil. 
Flexibel wie wir sind, ging es zu Fuß oder mit dem Rad oder mit dem 
Auto zum Betrieb. Jetzt sahen wir in der Praxis, wie und was im „Mo-
dellbau-Roth“ produziert wird. Mitarbeiter erklärten uns die Abläufe 
und beantworteten uns alle Fragen verständlich.

Was Theuma so alles bietet!
Nach der Agrargenossenschaft, dem Natursteinwerk, den textilen 
Kennzeichen bei „Männel“ war Modellbau-Roth ein Stück direkte Hei-
matgeschichte.

Ulrich Sörgel
.....................................................................................................................

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

  gemeinsam für Sie da!
 Wir sind
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GEMEINDE TIrPErSDOrF

Gemeindeamt Tirpersdorf 
Hauptstraße 36 Telefon: 037463/88620
08606 Tirpersdorf Telefax: 037463/83268

E-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf-vogtland.de 

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister: Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Tirpersdorf,

für das neue Jahr 2025 wünsche ich Ihnen viel Glück, gutes Gelingen in 
allen Lebenslagen und vor allem Gesundheit.  

„Ob ein Jahr neu wird, liegt nicht am Kalender, liegt nicht an der 
Uhr. Ob ein Jahr neu wird, liegt an uns. Ob wir es neu machen, ob 
wir neu anfangen zu denken, ob wir neu anfangen zu sprechen.“                                                                                             
Johann Wilhelm Wills

Ihr Bürgermeister Ralph Six
.....................................................................................................................

wünscht Ihnen, Ihr Bürgermeister Ralph Six
.....................................................................................................................

Seit dem Erscheinen des letzten Amtsblattes fanden in der Gemeinde 
Tirpersdorf zwei Sitzungen des Gemeinderates statt, über deren Be-
schlüsse ich Sie an dieser Stelle informieren möchte: 

Sitzung vom 13.03.2025

Beschluss 07/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben:
Umbau und Erweiterung Einfamilienhaus – Antrag auf Vorbescheid

Bauort: Juchhöher Str. 22, 08606 Tirpersdorf OT Obermarxgrün,   
 Flurstück 18/2 Gemarkung Obermarxgrün

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 08/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, Mark 10 in 08626 
Adorf die Vergabe von Baumeisterarbeiten Neubau (Los 7) an die Firma 
Stelu Bau GmbH, Wachtbergweg 30 in 08648 Bad Brambach.

Die Angebotssumme beträgt 27.253,68 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 09/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe von 
Zimmererarbeiten Neubau (Los 8) an die Firma Zimmerei Franz Schäd-
lich, Remtengrüner Weg 27 in 08626 Adorf.

Die berichtigte Angebotssumme beträgt 49.750,90 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 10/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe von 
Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten Neubau (Los 9) an die Firma 
Dachtechnik Zineker & Uebel, Querweg 4 in 08606 Triebel.

Die berichtigte Angebotssumme beträgt 11.040,07 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 11/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe von 
Erd-/Entwässerungsarbeiten Neubau (Los 10) an die Firma Gerbeth 
GmbH, Am Winkel 4 in 08626 Eichigt.

Die Angebotssumme beträgt 22.484,69 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 12/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe von 
Tischlerarbeiten Neubau (Los 11) an die Firma Heckel-Fenster GmbH, 
Harzbergstr. 15 in 08239 Trieb/Vogtl.

Die berichtigte Angebotssumme beträgt 11.825,63 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 13/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundla-
ge der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe 
von Tischlerarbeiten Tore Neubau (Los 12) an die Firma Schlosserei 
Schmitt, Kirchstr. 42 in 08248 Klingenthal.

Die Angebotssumme beträgt 17.527,87 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 14/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf Grundlage 
der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Becker, die Vergabe von 
Trockenbauarbeiten Neubau (Los 13) an die Firma Weber Innenausbau 
GmbH, Kirchstr. 109 in 08248 Klingenthal.

Die Angebotssumme beträgt 25.677,82 € brutto.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Sitzung vom 24.04.2025

Beschluss 15/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf erteilt nach den vorliegen-
den Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvor-
haben:
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Umnutzung von Verwaltungsräumen des Gemeindeamtes zum Archiv 
– Antrag auf Tektur – neu: Dachgeschossausbau von Bodenräumen zu 
Abstellräumen
Bauort: Hauptstr. 36 in 08606 Tirpersdorf, Flurstück 117/8 Gemarkung 
Tirpersdorf

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
.....................................................................................................................

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

Die Badesaison wird am 02.06.2025 eröffnet. Saisonkarten sind ab 
02.06.2025 an der Kasse im Freibad erhältlich.

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder über viele Besucher in un-
serem schönen Freibad. Als Highlight wird wieder die Wasserhüpfinsel 
installiert sein. 

Die Eintrittspreise haben sich auf Grund von steigenden Kosten in der 
Unterhaltung des Bades erhöht: 

 Tageskarte Saisonkarte/Jahreskarte
Kinder  1,50 € 20,00 €
Erwachsene  3,00 € 40,00 €

Unsere Öffnungszeiten sind:
täglich von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
in den Sommerferien vom 28.06. – 08.08.2025 
täglich von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
.....................................................................................................................

Fahrzeugweihe

Am 22. März haben wir im Rahmen eines schönen Festtages die Einwei-
hung unseres neuen Fahrzeugs gefeiert. Auch an dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei allen Akteuren, Gratulanten, Helfern und Gästen 
für ihre Unterstützung und Teilnahme bedanken.

Zum Tag der offenen TORE konnten alle Wissbegierigen und Interes-
sierten das neue Fahrzeug bestaunen und sich die technischen Details 
und Funktionen erklären lassen. Es wurden Rundgänge durch die Feu-
erwehr angeboten und die Brandursachenermittlung vorgestellt. Für das 
leibliche Wohl sorgten Kaffee und Kuchen sowie Frisches vom Grill. 

Für Fragen standen Vertreter des 
Rettungsdienstes und der Polizei 
bereit. Die Kinder hatten die Mög-
lichkeit sich auf einer Hüpfburg 
auszutoben. 

Besonders viel Interesse bei großen sowie kleinen Besuchern, weckte 
die Drohnenstaffel, die auf dem Parkplatz Ihren Standort hatte. 

Bei uns heißt es aktuell: „Nach der Fahrzeugweihe ist vor dem Kin-
derfest.“ Deshalb laden wir alle Familien am 1. Juni 2025 herzlich zu 
unserem Kinderfest in der Feuerwehr ein. Freut euch auf ein buntes 
Programm für die ganze Familie!

Außerdem freuen wir uns, ankündigen zu dürfen, dass im Rahmen des 
Festes unser erster Kinderflohmarkt stattfinden wird. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Mitmacher und eine lebendige Veranstaltung!
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Trauerhilfe „Heimkehr“

In Zeiten des Abschieds stehen 
wir Ihnen mit unserer langjährigen 
Erfahrung zur Seite. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Bestattung nach Ihren Wünschen 
und Ihren Preisvorstellungen.

Kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Gespräch.

Bestattungsinstitut

GmbH

Tel.: 037421 | 22 35 3
www.trauerhilfe-heimkehr.de
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Liebe Heimatfreunde und Bürger der Gemeinde,

seit der letzten Veröffentlichung sind wieder einige Wochen vergangen 
und es gibt Einiges zu berichten.

Nachfolgend geben wir einen kleinen Rückblick auf die vergangenen 
Ereignisse und Veranstaltungen:

Politische Bildungsreise mit Yvonne Magwas

Wie vielleicht bekannt ist, haben alle Abgeordneten des Deutschen 
Bundestages die Möglichkeit, Bürger ihres Wahlkreises zu einer Bil-
dungsreise nach Berlin einzuladen.

In Würdigung unseres ehrenamtlichen Engagements konnten 11 aktive 
Mitglieder des Vereins vom 09.-11.März diese Reise antreten. Pro-
grammpunkte waren u.a. ein Besuch des Bundestages, der Gedenkstätte 
Deutscher Widerstand und des Stasigefängnisses Hohenschönhausen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Yvonne Magwas und ihrem Team 
für die Organisation und den offenen Dialog während der Reise.

Vereinsfasching

Mancher wird sich an die 10-jährige Faschingstradition in Tirpersdorf 
erinnern… „Man könnte doch wieder mal“, kam als Idee der anwesenden 
Vereine beim Fußball- Public Viewing im Sommer 2024 auf. Mitglieder 
aller Vereine waren für den 15. März herzlich eingeladen und fleißige 
Helfer/innen haben den Vereinssaal geschmückt. Ein herzlicher Dank 
gebührt einem Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Tirpersdorf für die 
Beschaffung des Original-Kölsch. Es kamen schließlich mehr als 30 kostü-
mierte Teilnehmer zusammen, wobei neben Mitgliedern und Freunden des 
Heimatvereins auch 2 aktive Feuerwehrleute aus Tirpersdorf dabei waren.

Kinderkino „Asterix und das Geheimnis des Zaubertranks“

Einer Tradition folgend, haben wir am 30. März für die Kinder der 
Gemeinde einen kostenlosen Kinonachmittag organisiert. Unserer 
Einladung folgten leider nur 15 Kinder, teilweise mit ihren Eltern und 
Großeltern. Schade eigentlich, denn wir hätten einen größeren Zuspruch 
erwartet und wir werden wohl über die zukünftige Sinnfälligkeit nach-

denken. Für Anregungen zum Thema Kinderveranstaltungen sind wir 
offen und dankbar.

Seniorentreff mit Video-Rückblick

Am 02.April gab es im Vereinssaal einen Seniorentreff, diesmal mit 
einer Video-Chronik von Tirpersdorf.

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren sowie den Ersteller 
des Videos.

Reisevortrag „Mit dem Rad ans Nordkap“

Unser Vereinsmitglied Michael Kaiser berichtete am 04. April, genial mo-
deriert und bebildert, von seiner Reise mit dem Fahrrad ans Nordkap in 
Norwegen. Mehr als 70 Besucher, teilweise aus Auerbach, Reichenbach, 
Zwickau usw. verfolgten gebannt und begeistert den Vortrag. Besonders 
gefreut hat uns, dass auch einige Tirpersdorf dabei waren.

Ostereiersuche im Dorf

Die mittlerweile zur Tradition gewordene Ostereiersuche fand reges 
Interesse und es wurden viele „Findezettel“ in den dafür vorgesehenen 
Briefkasten eingeworfen. Aktuell läuft die Auswertung. Die Gewinner 
unserer Aktion werden baldmöglichst veröffentlicht. Ein Dank gebührt 
sowohl den Eiersuchenden als auch den Versteckern und ebenso den 
Gestaltern unserer Osterkrone vor der Heimatstube.

Kommende öffentliche Veranstaltungen:

Himmelfahrtswanderung                                                                                                                                                 
29. Mai 2025 | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Heimatverein Tirpersdorf
Unsere Tour ist für jedermann machbar und führt uns rund um Tirpers-
dorf. Natürlich werden wir entsprechend Pausen einplanen. Bitte denkt 
an eine eigene Verpflegung, welcher Art auch immer.

Sommerfest „Musik im Park“                                                                                                                                               
31. Mai 2025 | 15.00 Uhr | Park Tirpersdorf (bei schlechtem Wetter 
im Vereinssaal)
Heimatverein und Kirchgemeinde laden herzlich zur Open-Air-Veran-
staltung „Musik im Park“ ein. Jugendliche des Musik-Camp sowie der 
Kirchgemeinde werden ein abwechslungsreiches Programm präsentie-
ren. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
.....................................................................................................................

OEWOG       Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. ·
0374 21/495-0            info@oewog.de ·       www.oewog.de

       Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. 
0374 21/495-0            info  ·       

Ansprechpartner vor Ort

Große Auswahl an Wohnungen und Gewerbe-
einheiten überall in Oelsnitz und Umgebung

Verwaltung von Wohneigentum

Für jeden was dabei - egal ob Single oder Familie

Ihr kommunaler Partner 
in Sachen Immobilien
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Frühling in der Kita „Pusteblume“
 
…da ist Ostern nicht mehr weit. Mit viel Eifer wurde in allen Gruppen 
fleißig dekoriert, gesät, gebastelt, gepinselt, gemalt und geklebt. So 
durften auch unsere Eltern zum Bastelnachmittag in der Krippe mit 
ihren Kindern einen bunten Nachmittag erleben. 

In der Woche vor Ostern war der Osterhase dann fleißig unterwegs 
und versteckte für alle Kinder ein Osternestchen. Er hatte sogar Zeit 
bei uns persönlich im Garten vor-
beizuschauen und brachte für jede 
Gruppe ein Spiel mit. Osterhase 
Das wichtigste für ein paar Kin-
der war es aber zu wissen, wie 
denn der Hase richtig hoppelt. Das 
zeigte er ihnen auch und hoppelte 
vergnügt zum Gartentor hinaus. 
Bis nächstes Jahr!

Das „Suchen“ hatte damit aber noch kein Ende. Der Osterhase des Hei-
matvereins Tirpersdorf hatte  wieder 7 extra große Ostereier versteckt 
und alle aufgerufen, diese zu finden. Die Kinder der Igel- und Tausend-
füßlergruppe machten sich deshalb auf zur großen Osterwanderung. 
Zielstrebig gingen sie die Straßen im Dorf ab und suchten die bunten 
Eier. Dieses Jahr fanden sie sogar noch eine Kleinigkeit hinter den Ei-
ern. Durch diese kleinen Stärkungen ließ es sich viel leichter manchen 
Berg erlaufen.  

Auch unsere Kleinsten waren auf der Suche nach den großen Eiern und 
sind natürlich in der Nähe fündig geworden. 

Alles wird neu im Garten

Wir freuen uns über einen neuen Kletterturm zum Spielen im Gar-
ten, der von drei Seiten unterschiedlich erobert werden kann, um mit 
Schwung über eine Rutsche wieder nach unten zu gelangen. Feierlich 
wurde die Schleife am Absperrband zerschnitten und los ging es.

Die Kinder hatten sehr viel Spaß daran die Möglichkeiten zu Erkunden 
und sich auszuprobieren. Gespannt warten wir nun noch auf die Fertig-
stellung des neuen Holzschuppens, damit unsere Spielsachen wieder ein 
Dach über den Kopf haben. 

…und dem Hort „Regenbogen“

Im Frühling wird alles neu! Das Außengelände im Hort nimmt deutlich 
mehr Form an und wir freuen uns jetzt schon darauf es bald einweihen 
zu können.

In den Osterferien nahmen die Hortkinder am Projekt „Kissen nähen“ teil.

Gemeinsam mit Frau Martina Schröder aus Annaberg, haben sie sich 
der Herausforderung gestellt, selbst ein Kissen zu nähen. 

Als erstes haben die Kinder 2 Stoffflächen für ihr Kissen ausgeschnit-
ten. Danach konnte sich jeder ein Motiv aussuchen: je nach Lust und 
Laune standen comicartige Monster, Tiere oder Geister zur Auswahl. 
Das ausgesuchte Motiv wurde nun auf der ersten Stofffläche nachge-
zeichnet. Dann wurden beide Stoffflächen zusammengenäht bis auf eine 
Seite, die offen blieb. Durch diese Öffnung stopften die Kinder dann 
Wolle als Füllung. Zum Schluss wurde auch diese Seite zusammen-
genäht. Danach wurden die nachgezeichneten Motive mit Textilfarbe 
ausgemalt und fertig waren unsere Kissen. Voller Stolz hielt jedes Kind 
sein persönliches Kissen in der Hand. 

Einen Ausflug gab es in den Ferien auch: gemeinsam fuhren wir nach 
Schöneck ins IFA-Erlebnisschwimmbad. Im Wasser fühlten sich die 
Kinder richtig wohl und hatten beim Rutschen und Spielen in der Höhle 
riesigen Spaß! So ein Gaudi strengt an! Die Heimfahrt war sehr ruhig 
und wurde vor allem zum Ausruhen genutzt. 
.....................................................................................................................
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VErWALTUNGSVErBAND JÄGErSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf

Tel.: 037463/226-0
Fax: 037463/22620

E-Mail-Adressen:
Verbandsvorsitzende: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt ema@jaegerswald.de
Gewerbe:  ema@jaegerswald.de
Bauamt: bauamt@jaegerswald.de
Kämmerei: koeppel@jaegerswald.de

Internet: www.jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.30 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten im Monat MAI 2025

Freitag, den 30. Mai 2025,

von 08:00 bis 11:30 Uhr,

sind nur das Meldeamt und die Kasse geöffnet.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner  
aus unseren Mitgliedsgemeinden

bereits im Sonderdruck am 25.04.2025 erfolgte der Hinweis auf Ände-
rungen bei der Beantragung von Dokumenten zur Beachtung ab dem 
01.05.2025. Bitte beachten Sie folgendes:

Es dürfen ausschließlich digitale Lichtbilder für die Beantragung von 
Personalausweisen und Reisepässen genutzt werden.

Für Sie als Bürger ändert sich bei der Beschaffung des Lichtbildes we-
nig. Sie erhalten von Ihrem Fotograf/Ihrer Fotografin einen Code anstatt 
eines Papierfotos, den Sie zur Beantragung der Personaldokumente zu 
uns mitbringen. Die Übertragung des Lichtbildes erfolgt dann bei uns 
durch Einlesen des Codes digital vom Fotodienstleister an uns direkt.

Somit werden im Vorfeld bereits die Akzeptanz der biometrischen 
Merkmale des Fotos geprüft.

Auf der Website www.e-passfoto.de/teilnehmer können Sie die teilneh-
menden Fotografen, Fotostudios oder Fotohändler in Ihrer Nähe einsehen.

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die 
Gemeinde Werda folgendes bekannt:

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 34 Abs.6 
i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB

Inkrafttreten der Abrundungssatzung für 
Teilflächen des Gemeindegebietes

Der Gemeinderat der Gemeinde Werda hat am 26. Mai 1994 in öffentli-
cher Sitzung die Abrundungssatzung für Teilflächen des Gemeindege-
bietes beschlossen.

Durch das damalige Regierungspräsidium Chemnitz erfolgte mit Sch-

reiben Nr./Az. 51/2511-4-2-1325-1/94 vom 23.11.1994 die Bestätigung, 
dass die Genehmigung gemäß § 246a Abs.1 Nr. 4 und § 6 Abs.4 Satz 4 
BauGB als erteilt gilt (Genehmigungsfiktion). 

Die ortsübliche Bekanntmachung dieser Genehmigungsfiktion erfolgte 
bereits durch Aushang in der Zeit vom 16.12.1994 -20.01.1995 sowie 
in den Werdaer Nachrichten (Ausgabe Februar 1995). Aufgrund eines 
Verfahrensfehlers (Ausfertigungsmangel) wurde dieser nun bereinigt. 

Im Rahmen des ergänzenden Verfahrens gemäß § 214 Abs. 4 BauGB 
wird die Genehmigungsfiktion hiermit nochmals bekannt gemacht, die 
Abrundungssatzung für Teilflächen des Gemeindegebietes tritt rück-
wirkend zum 01.03.1995 in Kraft.

Die Abrundungssatzung für Teilflächen des Gemeindegebietes kann 
einschließlich seiner Begründung im Verwaltungsverband Jägerswald, 
Hauptstraße 41 in 08606 Tirpersdorf während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. Jedermann kann die Abrundungssatzung 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Dienststunden:
Montag  09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 11.30 Uhr.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der 
Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB in dem zum Zeitpunkt 
des Inkrafttretens erforderlichen Umfang sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 
1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Werda im 
Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstraße 41 in 08606 Tirpersdorf 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 
bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
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Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannte Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Tirpersdorf, den 27.03.2025     

Carmen Reiher                                                
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die 
Gemeinde Bergen folgendes bekannt:
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß 

§ 10 Abs. 3 BauGB

Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Am Roten Bühl“ 
(Allgemeines Wohngebiet) in der Gemeinde Bergen

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen hat am 15. Mai 1996 in öffentli-
cher Sitzung den Bebauungsplan „Am Roten Bühl“ beschlossen.

Die Erteilung der Genehmigung durch das damalige Regierungspräsidi-
um Chemnitz erfolgte mit Bescheid Nr./Az. 51/2511-2-1-7803-1/95 vom 
30.07.1996. Die entsprechenden Auflagen wurden erfüllt.

Die ortsübliche Bekanntmachung dieser Genehmigung erfolgte bereits 
durch Aushang in der Zeit vom 15.10.1996 – 15.11.1996. Aufgrund eines 
Verfahrensfehlers (Ausfertigungsmangel) wurde dieser nun bereinigt. 

Im Rahmen des ergänzenden Verfahrens gemäß § 214 Abs. 4 BauGB 
wird die Genehmigung hiermit nochmals bekannt gemacht, der Bebau-
ungsplan „Am Roten Bühl“ tritt rückwirkend zum 23.10.1996 in Kraft.
Der Bebauungsplan „Am Roten Bühl“ in Bergen kann einschließlich 
seiner Begründung im Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstraße 41 
in 08606 Tirpersdorf während der üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen.

Dienststunden:
Montag  09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 11.30 Uhr.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der 
Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB in dem zum Zeitpunkt 
des Inkrafttretens erforderlichen Umfang sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 
1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit 

dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Bergen 
(Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstraße 41 in 08606 Tirpersdorf) 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39-42 bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 
Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 
ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannte Frist
c) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
d) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Tirpersdorf, den 27.03.2025 

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

Pflegenetzwerk Vogtlandkreis bietet 
Medienberatung an 

Initiative Medienbildung Vogtland beantwortet Fragen zu Medien-
nutzung und Medienkompetenz

Mobile Geräte kindersicher einrichten, die richtigen Datenschutzeinstel-
lungen vornehmen oder Gefahren und Kostenfallen im Internet vermei-
den – das ist manchmal nicht so einfach. 

In der kommenden Woche, am 01. April 2025, bietet das Pflegenetzwerk 
Vogtlandkreis gemeinsam mit der Initiative Medienbildung Vogtland 
hierzu eine Medienberatung an. Diese findet in der Zeit von 13:00 bis 
16:00 Uhr in der Servicestelle des Pflegenetzwerkes, Forststraße 35 in 
Plauen statt. 

Interessenten werden gebeten, bei Fragen zu technischen Geräten diese 
mitzubringen. 

Der Besuch der Veranstaltung sowie die Beratungen sind kostenfrei.
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Information der IHK Chemnitz, 
Regionalkammer Plauen:

Netzwerkabend „Treffpunkt Gründung“:
Gut versichert: Als Jungunternehmer gut vorsorgen

Die IHK Regionalkammer Plauen lädt Jungunternehmer und Grün-
dungsinteressierte aller Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewerbe, ob 
„Einzelkämpfer“ oder Personalverantwortlicher zum „Treffpunkt Grün-
dung“ in das ROWI Stadtbüro nach Rodewisch ein. Am 22.05.2025, 
18-20 Uhr stehen das vonex-Beraternetzwerk, insbesondere die IHK 
und HWK, für einen aktiven Austausch zur Verfügung. Der Versiche-
rungsexperte Rene Hammer von der HUK-COBURG wird Tipps und 
Anregungen zur richtigen Absicherung & Vorsorge für Gründer und 
Unternehmen geben. Nutzen Sie die Chance bei einem gemütlichen 
Abend Ihr Business weiter anzuschieben und neue, nachhaltige Verbin-
dungen zu knüpfen. 

 Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für Getränke und einen kleinen Im-
biss wird gesorgt. 

Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz,  Dok.Nr. 1242858.

Ansprechpartnerin: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, Yvonne 
Dölz, Tel. 03741 214-3301, yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de
.....................................................................................................................

WANN & WO

WAS SIE ERWARTET

MEDIENBERATUNG

Sie möchten Geräte kindersicher einrichten, die richtigen
Datenschutzeinstellungen vornehmen oder Gefahren und Kostenfallen
im Internet vermeiden? Oder fragen Sie sich, warum Sie ständig
seltsame Nachrichten über WhatsApp erhalten, immer wieder Cookies
zulassen sollen oder warum der Speicherplatz Ihres Handys schon
wieder erschöpft ist? 
Die Initiative Medienbildung Vogtland nimmt sich Zeit und beantwortet
individuell und kostenfrei Ihre Fragen rund um die Themen
Mediennutzung und Medienkompetenz.

Bei Fragen zu technischen Geräten bitten wir Sie, diese mitzubringen,
damit wir Ihnen bestmöglich helfen können.
Der Besuch der Sprechstunde ist im oben genannten Zeitraum jederzeit
möglich, je nach Auslastung kann es zu kurzen Wartezeiten kommen.

Dienstag, 01.04.2025 
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Sie haben Fragen rund um die Themen Mediennutzung und
Medienkompetenz? - Wir helfen Ihnen weiter!

Servicestelle des 
Pflegenetzwerkes 
Forststraße 35
08523 Plauen

www.vogtlandkreis.de

PLFEGEKINDER SUCHEN EIN ZUHAUSE 
UND SUCHEN PFLEGEELTERN!

Sie haben:Sie haben:Sie haben:Sie haben:Sie haben:Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit KindernFreude am Zusammenleben mit Kindern
•• eine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellungeine positive Lebenseinstellung
• die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mitdie Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
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dienstdienstdienstdienstdienstdienst

Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin 
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de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!de und werden Sie zum Alltagshelden!

Das Jugendamt des Vogtlandkreises sucht Menschen, die bereit sind, 
Kindern, die nicht bei ihren leiblichen Eltern aufwachsen können, ein 
zu Hause zu geben. Gern wollen wir als Gemeinde hierbei unterstützen 
und Sie, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, dazu aufrufen: Werden 
Sie Pflegefamilie und damit zu Alltagshelden. 

Im Jahr 2024 wurden 26 Kinder im Alter von null bis sechs in einer 
Pflegefamilie untergebracht. Um auch weiterhin möglichst vielen Kin-
dern ein zu Hause in einem familiären Umfeld bieten zu können, braucht 
es auch zukünftig mutige Bürgerinnen und Bürger, die über eine erste 
persönliche Beratung mit den zuständigen Sozialarbeiterinnen den Weg 
zur anerkannten Pflegefamilie gehen. 

Vielleicht möchten auch Sie für kurze Zeit oder auf Dauer ein Kin-
derherz erobern und genau diesem ein vorübergehendes oder auch 
dauerhaftes zu Hause geben – der Pflegekinderdienst des Jugendamtes 
Vogtlandkreis berät und unterstützt Sie gern. 

Bei Interesse steht Ihnen Frau Pirlich vom Pflegekinderdienst, te-
lefonisch unter 03741 300 3370 oder per E-Mail pirlich.claudia@
vogtlandkreis.de gerne zur Verfügung. 

Claudia Pirlich
Sachgebietsleiterin
Jugendamt – SG 122
Adoption/Pflegekinderdienst/präventiver Kinderschutz
.....................................................................................................................
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Hilfe! Ich bin in einer Erbengemeinschaft!

Werden mehrere Personen Erben, gehört ihnen zunächst der ge-
samte Nachlass gemeinschaftlich. Alle Erben bilden die sogenannte 
Erbengemeinschaft. Handhabung und Abwicklung von Erbenge-
meinschaften werfen häufig Fragen auf. Notarinnen und Notare un-
terstützen dabei und beraten im Vorfeld, wie nicht funktionsfähige 
Erbengemeinschaften verhindert werden können.

Erben ohne Zutun
Verstirbt ein Mensch, denkt man als Angehöriger schwerlich an die 
rechtlichen Folgen: Nach deutschem Recht geht das gesamte Vermögen 
des Verstorbenen – der Nachlass – auf die aufgrund Testaments, Erbver-
trags oder gesetzlicher Erbfolge berufenen Erben über. Dies geschieht 
automatisch; einer Mitwirkung der Erbinnen und Erben bedarf es nicht. 
Sie können jedoch das Erbe innerhalb der Ausschlagungsfrist (in der 
Regel sechs Wochen) ausschlagen.

Alle Erben müssen mitwirken
Mehrere Erben halten den gesamten Nachlass zusammen als Erbenge-
meinschaft. Wichtigste Konsequenz: Sie können nur noch gemeinsam 
über Nachlassgegenstände verfügen. „Soll ein Auto oder eine Immobilie 
veräußert werden, müssen alle Erben mitwirken“, erklärt Dr. Tobias von 
Bressensdorf, Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen.

Dies kann zu praktischen Schwierigkeiten führen, weil nicht immer alle 
Miterben an der Verwaltung oder Auseinandersetzung des Nachlasses 
mitwirken können oder wollen. „Die Gründe hierfür sind mannigfaltig, 
beispielsweise können einzelne Miterben im Ausland leben, nicht voll 
geschäftsfähig sein oder es kann schlicht zu Meinungsverschiedenhei-
ten kommen. Die Erbengemeinschaft eignet sich deshalb meist nicht für 
ein längerfristiges Halten der Nachlassgegenstände“, schlussfolgert von 
Bressensdorf. Um solche nicht funktionsfähigen Erbengemeinschaften 
zu verhindern, kann jedoch vorgesorgt werden: Notare beraten hierzu 
im Rahmen der Gestaltung von Testamenten und Erbverträgen.

Auseinandersetzung – auch ohne Streit
Erbengemeinschaften können auf verschiedene Weisen aufgelöst werden:

• Die Erben können sich über die Aufteilung des Nachlasses verständigen 
und diese durch einen Vertrag regeln, die sog. Erbauseinandersetzung. 
Befinden sich Immobilien oder Anteile an einer GmbH im Nachlass, ist 
eine notarielle Beurkundung erforderlich. In diesem Rahmen können 
auch Ausgleichszahlungen vereinbart werden. Der Vorteil: „Wird eine 
zum Nachlass gehörende Immobilie an einen Miterben übertragen, fällt 
keine Grunderwerbsteuer an“, weiß von Bressensdorf.

• Ein Erbe kann seinen Anteil an der Erbengemeinschaft an einen Miter-
ben oder an Dritte übertragen. Möchte ein Erbe seinen Erbteil an Dritte 
verkaufen, steht den anderen Miterben ein Vorkaufsrecht zu. Vereinigt 
eine Person alle Erbteile auf sich, fällt ihr der gesamte Nachlass zu. 
Auch Erbteilsübertragungen bedürfen der notariellen Beurkundung.

• Komplizierter kann es werden, wenn keine Einigung über die Auftei-
lung des Nachlasses herbeigeführt werden kann. Zwar existiert die Mög-
lichkeit, auf Antrag ein Nachlassvermittlungsverfahren vor dem Notar 
durchzuführen. „Solche Verfahren sind jedoch mit großem Aufwand 
verbunden und nur selten von Erfolg gekrönt“, berichtet von Bressensdorf. 
Häufiger greifen die Miterben daher gleich zum schärfsten Schwert und 
beantragen die Teilungsversteigerung, bei der die Nachlassgegenstände, 
insbesondere Immobilien, gerichtlich versteigert werden. „Dies ist jedoch 
meist die schlechteste Lösung, da sich bei einem freihändigen Verkauf oft 
ein besserer Preis erzielen lässt“, erklärt von Bressensdorf.

Notarielle Hilfe bei der Abwicklung
Notarinnen und Notare klären über rechtliche Fallstricke auf, sorgen für 
eine rechtssichere Regelung und erleichtern den Erben dadurch die Ab-

wicklung ihrer Erbengemeinschaft. Eine notarielle Beratung hilft nicht 
nur, bestehende Erbengemeinschaften aufzulösen, sondern kann auch 
Konflikten vorbeugen. „Wer frühzeitig ein Testament oder einen Erb-
vertrag aufsetzt, kann gezielt die Entstehung einer nicht funktionsfähi-
gen Erbengemeinschaft verhindern“, führt von Bressensdorf aus. „Wer 
vorsorgt, erspart seinen Angehörigen oft komplizierte und emotionale 
Auseinandersetzungen,“ schließt von Bressensdorf.

Mehr Informationen und Bildmaterial zu diesem Thema und zu weite-
ren Themen finden Sie auf der Internetseite des Medienverbunds der 
Notarkammern unter www. medienverbund-notarkammern.de .

Über die Notarkammer Sachsen
Die Notarkammer Sachsen ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Im Freistaat Sachsen amtieren derzeit insgesamt 110 Notarinnen 
und Notare, die in der Notarkammer Sachsen zusammengeschlossen 
sind. Die Notarkammer sorgt für eine gewissenhafte und lautere Berufs-
ausübung der Notare und Notarassessoren, unterstützt die Aufsichtsbe-
hörden bei ihrer Tätigkeit und fördert die Pflege des Notariatsrechts. 
Außerdem ist die Notarkammer für die Fortbildung der Notare und die 
Ausbildung des notariellen Nachwuchses verantwortlich.

Notarinnen und Notare in Sachsen sind im Suchdienst der Notarkammer 
unter: www.notarkammer-sachsen.de zu finden.
.....................................................................................................................

Junge Familie sucht ländliche Immobilie!

Wir sind eine junge Familie mit 3-jähriger Tochter und suchen ein 
ländliches Anwesen (Haus mit Nebengebäude, Bauernhof, Land-
haus, etc.) um endlich Wurzeln zu schlagen.

Wichtig für uns sind ausreichend Platz und Ruhe.
Auch vor Sanierungen scheuen wir uns nicht!

Wir sind über jeden Hinweis dankbar!
0152/03711112 oder 0176/83354221“

Mietwohnung oder -haus gesucht

Wir suchen ein Haus oder eine Wohnung 5 Zimmer
ca. 120-130 m² mit einem eigenen Garten zu mieten.

Bitte melden Sie sich unter folgender Telefon Nummer:
0151 181 216 94 oder 0176 343 140 37

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 



22 Jahrgang 2025 – Freitag, den 09. Mai – Nummer 3

Sommer genießen in der Grenzregion 

Fünf Tage Ferienspaß mit Abenteuer, neuen Freundschaften und 
Nachbarsprache. 

Jedes Jahr richten die drei EUREGIO-EGRENSIS-Arbeitsgemeinschaf-
ten Sachsen/Thüringen, Böhmen und Bayern ihr Jugendsommerlager für 
11- bis 14-jährige deutsche und tschechische Jugendliche gemeinsam aus. 
Das Jugendsommerlager ist eines der ersten Projekte, das die EUREGIO 
EGRENSIS unmittelbar nach ihrer Gründung 1993 ins Leben rief.

Seit 2006 steht das JUSOLA im Zeichen der Sprachoffensive. Jeden 
Morgen erleichtern die beliebten spielerischen Sprachstunden altersge-
recht den Einstieg in die Sprache der Nachbarn. So klappt‘s tagsüber 
besser mit der Verständigung. Und deutsch-tschechische Traditions- 
und Landeskunde gibt‘s obendrein.

Wo geht‘s in diesem Jahr hin?
Das diesjährige Jugendsommerlager findet vom 4. bis  8. August 2025 
in der Jugendherberge Falkenberg-Tannenlohe im Landkreis Tirschen-
reuth in Bayern statt. Für Teilnehmer aus Sachsen und Thüringen 
organisieren wir die Anreise ab Plauen. Die Jugendlichen erwartet eine 
bunte Ferienwoche mit Fotoworkshops, Freizeitspaß und spielerischen 
Sprachenaktivitäten. 

Das Programm bietet eine vielseitige Kombination aus lehrreichen 
und unterhaltsamen Akti-vitäten für alle Teilnehmer. Es umfasst 
täglich deutsch-tschechische Sprachanimationen, Wanderungen, Na-
turerlebnisse und interaktive Workshops mit dem Oberpfälzer Jugend-
medienzentrum T1 oder dem Europe Direct Eurocentrum Karlsbad und 
Vogtland. Geplante Aktivitäten sind eine Wanderung im Waldnaabtal, 
Fotoworkshops, eine Führung in der Burg Falkenberg sowie ein Tages-
ausflug nach Tschechien oder auch ein Besuch des GEO-Zentrums in 
Windischeschenbach. Die gemeinsamen Abende werden mit Lagerfeu-
er, Spielen, Disco und Kinoabenden immer zweisprachig gestaltet. Ziel 
des Lagers ist es, durch ge-meinsame Erlebnisse den interkulturellen 
Austausch und die grenzübergreifende Freund-schaft zwischen den 
Teilnehmern zu stärken. (Änderungen vorbehalten)

Wer kann teilnehmen?
30 Kinder von 11 bis 14 Jahren aus Sachsen/Thüringen, Böhmen und 
Bayern

Was kostet die gemeinsame Ferienwoche?
90,00 EUR inkl. Übernachtung/Vollpension und Ausflugsprogramm

Wie ist das mit der Verständigung?
Damit es auch mit der Verständigung untereinander klappt, erleichtern 
jeden Tag unsere kleinen beliebten Sprachanimationen den Einstieg ins 
Tschechische.

Wie anmelden?
Die Anmeldeunterlagen stehen auf der Homepage der EUREGIO EG-
RENSIS zum Download zur Verfügung. 

https://www.euregioegrensis.de/WAS-WIR-TUN/
Nachbarsprache/Jugendsommerlager/ 

Anmeldungen sind bis 30.05.2025 bei 
Frau Kristin Gerhardt  (Tel. 03741/12864-61 oder 
kristin.gerhardt@euregioegrensis.de) möglich

Diese Veranstaltung wird kofinanziert von der Europäischen Union. 

gez. Steffen Schönicke, Geschäftsführer 
.....................................................................................................................

https://www.euregioegrensis.de/WAS-WIR-TUN/

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Schadstoffmobil  
ab Ende April wieder auf Frühjahrstour

Die mobile Schadstoffsammlung erfolgt im Vogtland jeweils im Frühjahr 
und im Herbst. Die entsprechenden Halte- und Sammelpunkte stehen jetzt 
fest. Hierbei ist zu beachten, dass die Standplätze nicht zweimal angefahren 
werden, sondern lediglich zeitlich versetzt. Dies ermöglicht eine mehr-
malige Abgabe von Schadstoffen an nahe gelegenen Standplätzen. Alle 
Frühjahrs-Abholtermine des Schadstoffmobiles finden Sie auf der Website:
https://www.vogtlandkreis.de/Schadstoffe

Am Schadstoffmobil angenommen werden unter anderem folgende 
Problemabfälle:
• Farben und Lacke,
• Lösungsmittel und Verdünner,
• Altmedikamente,
• Schädlings- und Unkrautvernichtungsmittel,
• Leuchtstoffröhren,
• Säuren und Laugen,
• Fotochemikalien,
• Haushaltsbatterien,
• Akkus und PKW-Batterien, die nicht an den Handel zurückgeführt 

werden können.

Von der Annahme ausgeschlossen sind u. a. folgende Abfälle:
• Wertstoffe,
• Asbest und asbesthaltige Stoffe,
• Dachpappe,
• Munition und Sprengstoff,
• Altreifen,
• Elektro-Altgeräte wie Kühlgeräte und Fernseher.

Generell können am Schadstoffmobil nur Kleinmengen von Problem-
abfällen aus privaten Haushalten und Gewerben angenommen werden. 
Diese sind dem Annahmepersonal getrennt und in verschlossenen Ge-
fäßen zu überlassen. Anweisungen des Annahmepersonals ist Folge zu 
leisten. Sollten Problemabfälle unbeaufsichtigt abgestellt und der Stell-
platz danach verlassen werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Zufahrt und Stellfläche des Mobils dürfen nicht durch parkende PKWs 
verstellt werden. Am Standplatz gilt striktes Rauchverbot.

Eine Abgabe von Schadstoffen ist in haushaltsüblichen Arten und Men-
gen auch an den kommunalen Wertstoffhöfen in Plauen, Falkenstein, 
Schneidenbach und Oelsnitz möglich.
.....................................................................................................................

Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen und Zwickau.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de
www.rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht



24 Jahrgang 2025 – Freitag, den 09. Mai – Nummer 3

GEMEINDE WErDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 
08223 Werda 
Telefon: 037463/88232 
E-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet:  werda-vogtland.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  14 – 18 Uhr
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Nach Terminvereinbarung

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner aus Werda 
und Kottengrün,

befasst hat sich der Gemeinderat am 01.04.2025 mit dem Thema der 
Gründung einer Bürgerstiftung der Gemeinde zur Förderung gemein-
nütziger Projekte und Einrichtungen.

Bürgerstiftung ist ein auf Dauer angelegter Finanzierungsweg und ein 
aktives Angebot innerhalb der Gemeinde sich finanziell durch Spenden 
oder Zuwendungen zum Vermögen zu engagieren;

Bürgerstiftung lohnt sich trotz niedriger Erträge, da sie sehr langfristig 
wirkt und anfänglich die Gewinnung von Spenden für eine Projektre-
alisierung im Vordergrund steht; 

Im Ergebnis der Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. 09/2025
Der Gemeinderat Werda hat sich mit den Grundlagen für die Gründung 
einer Bürgerstiftung beschäftigt und beabsichtigt, die dafür notwendi-
gen Mittel von mindestens 10.000 € aus der Bürgerschaft und Eigenmit-
teln der Gemeinde zu akquirieren.

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig angenommen

Das Projekt der Bürgerstiftung soll allen Interessierten in der Gemeinde 
im Rahmen einer Einwohnerversammlung erläutert werden. Die Einla-
dung hierzu können Sie der heutigen Ausgabe des Amtsblattes sowie 
den Aushängen in den Ortsteilen entnehmen.

***
Zu ihrer turnusmäßigen Jahreshauptversammlung lud die Wehrleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Kottengrün am 21. 03.2025 ins Bürgerhaus ein.

Rückblickend auf das vergangene Jahr wurde im Bericht der Wehrlei-
tung festgestellt, dass bei insgesamt 26 Diensten über 1.200 Stunden 
erbracht wurden von den insgesamt 26 aktiven Kameraden. Unter den 9 
Einsätzen musste einmal zu einer Brandbekämpfung, darüber hinaus zu 
technischer Hilfeleistung ausgerückt werden. Problematischer wird die 
Einsatzbereitschaft am Tag wegen der Berufstätigkeit der Kameraden.

Auch der Bericht der Jugendfeuerwehr, die derzeit 8 Mitglieder zählt, 
zeigte einerseits das Jugend, erfordert aber auch ein enormes Enga-
gement vom bisherigen Jugendwart, Markus Ebert. Ihm und weiteren 
Unterstützern gilt ein herzliches Dankeschön für dieses Engagement, 
um die Kinder und Jugendlichen auch für den späteren Feuerwehrdienst 
zu begeistern.

Gewählt wurde die Wehrleitung jeweils einstimmig. Herzlichen Glück-
wunsch an Marcel Teichmann als Wehrleiter und Tino Uhlmann als 
Stellvertreter.

Die Bürgermeisterin dankte allen Kameraden für ihr ehrenamtliches 
Wirken in der Freiwilligen Feuerwehr Kottengrün und wünscht weiter-
hin ein gutes Miteinander.

***
An dieser Stelle sagt die Gemeinde „Danke“ an die Kameraden der 
FFW Kottengrün für die Unterstützung bei der Durchführung der Ver-
kehrsteilnehmerschulung am 10.04.2025 im Bürgerhaus Kottengrün.

***
Gegenstand der Gemeinderatssitzung am 06. 05.2025 war im Wesentli-
chen die Beratung zum Haushaltentwurf für die Jahre 2025/2026. Hierzu 
wird in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes ausführlich informiert.

       Einladung zur Einwohnerversammlung
 am

Freitag, den 16. Mai 2025 ab 17.00 Uhr
in der Eimberghalle Werda.

Vorstellung der Rahmenbedingungen einer Bürgerstiftung in der 
Gemeinde sowie anschließenden Gesprächen mit dem Gemeinderat.

Für das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt und es besteht die 
Möglichkeit des Austausches zu kommunalen Themen.

Die Gemeinde freut sich auf zahlreiche Gäste.

Ihre 
Carmen Reiher
Bürgermeisterin
.....................................................................................................................

Blutspendeaktion des DRK  
Blutspendedienstes Sachsen

Grundschule in Werda
Freitag, den 23. Mai 2025

in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr
.....................................................................................................................
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www.lohnsteuerhilfe-plauen.de

Bahnhofstr. 49
08523 Plauen

T  03741 221436
E  plauen@lohi.de

Andreas Frank
Beratungsstellenleiter
zertifi ziert nach DIN 77700

Wir nehmen

Neumitglieder

auf!

Wir machen die Steuererklärung 
für Mitglieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG.

Meine Steuererklärung macht die

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Dieses Gefühl, die Steuer
den Profi s zu überlassen.
lockerleicht

Rock in der Scheune
Andreas Geffarth

28. Mai 2025

Kartenreservierung: 0175 / 16 200 32
Einlass: 18.30 Uhr – Beginn: 19.15 Uhr

in Kulturscheune Poppengrün (neben Kindergarten)

Mit leidenschaftlicher Hingabe und musikalischem Feingefühl
entwickelte Andreas Geffarth sich über die Jahre zu einem geschätzten Sänger, 

Gitarristen und Songschreiber, dessen
Musikalität, Begeisterung und Fleiß ihresgleichen suchen.

Gerne laden wir Euch zu diesem musikalischen Abend in gemütlicher
Runde ein

KIG Landleben präsentiert
Frühlingstanz im Spartenheim Werda 

Am 12. April war es wieder soweit. Ab 19.00 Uhr spielte die vogtlän-
disch-erzgebirgische Band „Jasmin“ zum Tanz auf. Mit ihren Liedern 
starteten sie eine musikalische Reise von der Vergangenheit in die Ge-
genwart. Schnell kam bei unseren Gästen gute Stimmung auf.

Für das leibliche Wohl war wie üblich gesorgt.

Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung im Herbst.

Das Datum geben wir natürlich rechtzeitig Bescheid.

Eure KIG Landleben Werda/Kottengrün
.....................................................................................................................

Frühlingstanz im Spartenheim Werda 

 

Am 12. April war es wieder soweit. 
Ab 19.00 Uhr spielte die vogtländisch-erzgebirgische Band "Jasmin" zum Tanz auf. Mit 
ihren Liedern starteten sie eine musikalische Reise von der Vergangenheit in die 
Gegenwart. Schnell kam bei unseren Gästen gute Stimmung auf.
Für das leibliche Wohl war wie üblich gesorgt. 

Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung im Herbst. 

Das Datum geben wir natürlich rechtzeitig Bescheid.

Eure KIG Landleben Werda/Kottengrün
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Das Interesse lockte zahlreiche Besucher. Bei Kaffee und Kuchen trafen 
sich viele ehemalige Schüler und verbrachten einen geselligen Nach-
mittag. So mache Erinnerung an vergangene Schulzeit wurde geweckt.
 

Für die gezeigten Videos von 2 Schulfesten kam die Anregung einen 
seperatern Vorführtermin in die zukünftige Planung aufzunehmen, da 
die Zeit dazu nicht ausreichte. 

Für Herbst hat sich der Heimatverein ein neues Thema :für eine Ausstel-
lungen vorgenommen. 

Der kleine Ort Kottengrün, hatte einst eine größere Infrastruktur zu 
bieten, davon ist leider nicht mehr viel übrig. Wie wollen aber gerne 
auch die jungen Familien, die sich für unseren Ort entschieden haben in 
unsere Gemeinschaft einbeziehen und hoffen auf Vorschläge, wie wir 
Sie, für unseren Heimatverein begeistern können. 

Für neue Mitglieder und Ideen sind wir stets offen, sprechen Sie uns an. 

.....................................................................................................................

Der Heimatverein Kottengün e. V. stellt sich vor 
und bedankt sich gleichzeitig für das 

große Interesse an der ersten Austellung 
„125 Jahre Schule Kottengrün“ 

Das zusammengekommene Festkomitee, anlässlich des Dorffestes im 
Juni 2023, hat beschlossen, nach diesem gelungen Großereignis im 
Dorf den Zusammenhalt und die Gemeinschaft aufrecht zu erhalten und 
weiter fortzuführen. 

Hinzu kam noch die Tatsache, das das ehemalige Schulgebäude nach 
Auszug des Kindergartens und der Gemeindeverwaltung in der unteren 
Etage leer stand. 

So kam es nach Gesprächen im September 2024 zur Gründung, des im 
Februar 2025 eingetragenen Heimatverein Kottengrün e. V. und dem 
Beschluss mit der Gemeinde das Schulgebäude zukünftig von Vereinen 
einer neuen Nutzung zuzuführen. Ein dreiköpfiges Team: Rene Ebert, 
Marcus Rittrich und Katrin Gerbeth übernahmen die Leitung des Ver-
eins, dem mittlerweile über 20 Teilnehmer angehören. 

In nur einem Monat wurden die Kindergartenräume im rechten Flügel 
des Hause renoviert. 

Ein großer Teil der Mitglieder hat gemeinsam mit der freiwilligen Feu-
erwehr an vielen Abendenden in lustiger Atmosphäre gewerkelt und 
geputzt. So entstand aus den Kindergartenzimmern wieder der große 
Raum, wie er als Klassenzimmer aus früherer Schulzeit bekannt war, 
im neuem Glanz. 

Es war Eile geboten. 

Bereits am 9. Februar war die „Jubiläumsveranstaltung 125 Jahre Schul-
gebäude“ ausgeschrieben. Der kleinere Teil der Mitglieder stöberte 
zwischenzeitlich in den Archiven zur Geschichte des Schulgebäudes 
und trug Dokumente und Fotos :für die Ausstellung zusammen. Ver-
einsmitglied Daniel Gerbeth konnte als Ortschronist aus seinem Fundus 
viel beisteuern. 

Die Eimberg Musikanten, die den linken Flügel des Hauses zukünftig 
nutzen, stellten Tische und Stühle :für die Ausstellung zur Verfügung. 

Dank der vielen fleißigen Helfer und Handwerker, konnte der Termin 
eingehalten und eine schöne Ausstellung gezeigt werden. Ein Danke-
schön auch an die Bürger und Bürgerinnen die durch Fotos und Leihga-
ben die Ausstellung unterstützt haben. 
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Die Heimatstube hat hierfür geöffnet:

Samstag, 14. Juni von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 15. Juni von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Donnerstag, den 15. Mai um 14.30 Uhr 
(mit Bildvortrag über die Oberschule Werda in den 
1950er und 1960er Jahren)

sowie Donnerstag, 19. Juni um 14.30 Uhr





FREIBAD KOTTENGRÜN
ab Juni 2025

Montag – Sonntag (täglich)  13.00 Uhr – 19.00 Uhr

- in den Sommerferien (täglich)        12.00 Uhr – 19.00 Uhr -

Kinder ab 6 – 16 Jahre Erwachsene ab 17 Jahre

Tageskarte   2,00 €   3,00 €

Saisonkarten 25,00 € 40,00 €

Kinder bis 10 Jahre haben nur in Begleitung einer erwachsenen Person

Zutritt ins Freibad.
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Verein I Mitgliederversammlung  
wählt neuen Vorstand

Am 28.10.2024 fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung statt. Der 
Vorstand, der seit 2021 im Amt war, legte vor den anwesenden Mitglie-
dern Rechenschaft ab und berichtete über die Entwicklung des Vereins 
in den letzten drei Jahren. Diese Legislaturperiode war natürlich noch 
sehr von der Corona-Pandemie geprägt, doch es wurde sowohl sportlich 
als auch strukturell und für jeden sichtbar viel auf dem Sportgelände und 
im Vereinsheim erreicht. Mit der abgelaufenen Legislatur endet auch die 
langjährige Vorstandsarbeit von Matthias Geigenmüller (Investitionen 
& Bau), Steffen Raupach (Kultur & Veranstaltungen) und Matti Schulz 
(Schriftführung & Öffentlichkeitsarbeit). Der Verein dankt den drei 
Sportfreunden für die überragende Arbeit im Dienst für unseren SV Tur-
bine. Durch die Mitgliederversammlung wurde am Abend auch ein neuer 
Vorstand gewählt. Dieser setzt sich nun wie folgt zusammen:

1. Vorstand: Steffen Pfeifer
2. Vorstand Verwaltung: Christian Erler
2. Vorstand Investitionen & Bau: Markus Dittrich
Schatzmeister: Michael Freidinger
Abteilungsleiter Fußball: Torsten Kühne
Jugendleiter: Andreas Neugebauer

Weiterhin wurden im Zuge der Versammlung auch verdienstvolle Mit-
glieder geehrt. Als Vertreter des Vogtländischen Fußballverbandes 
(VFV) überreichte Manfred Jahn die Ehrennadel des Sächsischen Fuß-
ballverbandes (SFV) in Bronze an Jens Kölbel, Reinhart Schubert, Tors-
ten Meinel und René Schubert. Auch hier gratulieren wir den Geehrten 
sehr herzlich.
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auch im Kindergarten soll es Verbesserungen im Außenbereich geben. 
Die Umsetzung der Maßnahme ist derzeit in vollem Gange. Träger der 
Maßnahme: Gemeinde Tirpersdorf

Realisierung: 2023-25

Zuweisung im Rahmen von Kommunalbudgets für kom-
munale Straßenbaumaßnahmen 2024

Die Gemeinde Tirpersdorf hat auf Grundlage des Sächsischen Finanz-
ausgleichsgesetzes i.V.m. der Verwaltungsvorschrift Kommunale Stra-
ßenbaubudgets einen Festsetzungsbescheid für die Maßnahme „Weg zu 
Fritzsch und Siedlerweg in Schloditz“ (168.230,00 €) erhalten.

Gemeinde Tirpersdorf - Starkregen- und Hochwasserschäden – Bil-
ligkeitsleistungen 2021

Vorhabensbezeichnung: Straßensanierung einschl. Nebenanlagen
 Juchhöher Straße Obermarxgrün
Vorhabensort: Tirpersdorf OT Obermarxgrün; 
 Juchhöher Straße
Höhe der Zuwendung: 162.216,32 € (bewilligt)
Realisierung:  2024 (abgeschlossen)

Diese Baumaßnahme wird mit zur Verfügung gestellten Mitteln des 
Bundes aus dem Aufbauhilfefond 2021 finanziert.

Gemeinde Werda

Errichtung einer Weitsprunganlage mit Abdeckung 
(Kleinprojekt 2024)

Gefördert durch:

  

Diese Investition wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ 
durch die Bundesrepublik Deutschland und den Freistaat Sachsen finan-
ziell unterstützt. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Die Gemeinde Werda erhält im Rahmen der Kleinprojektförderung aus 
dem Regionalbudget eine Zuwendung für die Errichtung einer Sprung-

grube mit Abdeckung. Die geplanten Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. 10.000 €. Eine Zuwendung i.H.v. 4.600,00 € wurde bewilligt. Träger 
der Maßnahme ist die Gemeinde Werda.

Realisierung: 2024 (abgeschlossen)

Zuweisung im Rahmen von Kommunalbudgets für kommunale 
Straßenbaumaßnahmen 2024

Die Gemeinde Werda hat auf Grundlage des Sächsischen 
Finanzausgleichsgesetzes i.V.m. der Verwaltungsvorschrift 

Kommunale Straßenbaubudgets einen Festsetzungsbescheid für die 
Maßnahmen „Notreparatur und Asphaltarbeiten Siedlungsstraße Kot-
tengrün“ (6.660,54 €) und „Planungsleistung grundhafter Ausbau Wer-
daer Straße in Kottengrün“ (35.686,00 €) erhalten.

Optimierung der Turnhallenbeleuchtung mit dazugehörigem Elek-
troraum

Das vorliegende Projekt sieht vor in der Turnhalle die bestehende 
Beleuchtung und Sicherheitsbeleuchtung gegen neue effiziente LED 
Beleuchtung auszutauschen. Der Elektroraum wird technisch so auf den 
neuesten Stand gebracht, dass er den aktuellen Anforderungen genügt.
Ziel des Vorhabens ist es, die bestehenden Defizite abzubauen, eine leis-
tungsstarke und energieeffiziente LED Beleuchtung zu installieren und 
die Voraussetzungen dafür im Elektroraum des Gebäudes herzustellen.
Für die Maßnahme sind Gesamtkosten i.H.v. 58.498,02 € geplant. Eine 
Förderung nach der Förderrichtlinie Ländliche Entwicklung – RL 
LE/2014 wurde i.H.v. 32.850,61 € bewilligt.

Realisierung: 2024/25 

Folgende Projekte wurden im Gemeindegebiet Werda mit Unterstützung 
von enviaM umgesetzt:

2024 Optimierung der Netzstruktur Werda / OT Kottengrün + Um-
 stellung der Straßenbeleuchtung auf LED Hauptstraße, Mittlere
 Straße, Kottengrüner Hauptstraße, Wendeschleife Teil 2024
.....................................................................................................................

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Mit einer Anzeige im

AmtsblAtt der Gemeinden

Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

erreichen auch Sie Ihre Kunden!

Pension Lavida
Zinnowitz Usedom

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471
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Wir sammeln ab sofort wieder Altpapier!

Am Eingangsbereich der Turn-
halle steht ein neuer Altpa-
piercontainer bereit. Der Erlös 
kommt unserem Kindergarten 
zugute. Eingeworfen werden 
dürfen Zeitungen, Zeitschriften 
Kataloge, Prospekte und sonsti-
ges Altpapier außer Pappe und 
Kartonagen. Wir freuen uns über 
f leißiges Mitwirken. 

Nun genießen wir das schöne Frühlingswetter und sagen: „Bis bald!“. 

Eure „Eimbergstrolche“
.....................................................................................................................

„Neues von den Eimbergstrolchen“ 

Arbeitseinsatz auf unserem Spielplatz

Unter dem Motto „Gemeinsam geht´s besser“ brach-
ten wir am 12.04. mit vielen helfenden Händen von Groß und Klein 
unseren Spielplatz auf Vordermann. Wir schaufelten Sand, sortierten 
unsere Spielsachen, säuberten die Spielhütten und ließen alles im 
neuen Glanz erstrahlen. Als besonderes Highlight entstanden zwei 
Weidentipis, die die Kinderaugen strahlen ließen. Erfrischungsge-
tränke nach getaner Arbeit, stellte uns die Bad Brambacher Mineral-
quelle und die Sternquell-Brauerei GmbH zur Verfügung. Wir sagen 
„Danke“ an alle Helfer und Unterstützer der Aktion!

Der Osterhase hoppelt durch den Kindergarten

„Stups, der kleine Osterhase, fällt andauernd auf die Nase. Ganz egal 
wohin er lief, immer ging ihm etwas schief.“

Mit Liedern, Geschichten und verschiedenen Bastelarbeiten stimm-
ten wir uns auf die Osterzeit ein. Dem kleinen Osterhasen ging auf 
dem Weg zum Kindergarten zum Glück nichts schief. So konnte 
jedes Kind bei herrlichem Sonnenschein sein Osternest suchen und 
finden. 
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Der Hort in Werda berichtet: 

Die Osterferien sind vorbei und wir starten mit vielen schönen Erin-
nerungen an gemeinsame Erlebnisse wieder in den Schulalltag. In den 
Ferien hatten wir viel Zeit zum gemeinsamen Spielen auf dem Schulhof 
mit Aktionsspielen und Fußball. Ein besonders toller Tag war unser 
Ausflug in den Tiergarten Falkenstein. In Kleingruppen konnten die 
Kinder auf eigene Faust das Gelände erkunden, die Ziegen füttern 
und die vielen Tierkinder bestaunen. Beim gemeinsamen Mittagessen, 
konnte sich anschließend ausgetauscht werden. Vielen lieben Dank an 
das Team vom „Lieblingscafé im Tiergarten“, welches für uns Plätze 
reserviert und das Essen zubereitet hat. Nach unserer Stärkung spielten 
wir im Park/ Spielplatz nebenan. Der Ein oder Andere erfreute sich an 
einem Eis und dann fuhren wir nach einem ereignisreichen Vormittag 
wieder zurück nach Werda in den Hort.

Am letzten Ferientag machten wir ausgerüstet mit bunten Regenschir-
men, eine Wanderung durch Werda und statteten der Bücherstube einen 
Besuch ab. Aufgrund des schlechten Wetters gab es anschließend noch 
eine Rallye durch das Schulhaus, die mit einem Picknick im Gruppen-
zimmer endete. So verflogen die wenigen Ferientage im Nu. 

Nun starten wir mit Vorfreude ins restliche Schuljahr und genießen den 
bunten Frühling – hoffentlich mit viel Sonnenschein. 

Herzliche Grüße senden euch die Kinder und das gesamte Hortteam.

Im Zuge der bevorstehenden 500 Jahr-Feier unserer Schule 
am 20.09.2025, möchten wir für eine geplante Tombola einen 
Spendenaufruf starten. Wir wenden uns hiermit an Firmen, die uns 
bei der Anschaffung von tollen Preisen unterstützen würden.

Wir freuen uns über jegliche Unterstützung. Melden sie sich gerne:
Tel.:015560448461
E-Mail: leitung-hortwerda@freenet.de

.....................................................................................................................
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GRUNDSCHULE WERDA

In Klasse 2b wird gefilzt
Der Frühling ist eine wundervolle Jahreszeit, die mit bunten Blumen, 
fröhlichem Vogelgezwitscher und frischer Luft begeistert. Passend dazu 
fand in der Klasse 2 ein spannender Projekttag zum Thema „Filzen“ 
statt, bei dem die Kinder kreative Oster- und Frühlingsdekorationen her-
stellen konnten. Der Projekttag begann mit einer kleinen Einführung in 
die Welt des Filzens. Die Kinder lernten, wie Wolle vorbereitet wird und 
welche Werkzeuge sie benötigen. Anschließend durften sie ihre eigenen 
Frühlings- und Osterkreationen anfertigen. Die Kinder stellten bunte 
Ostereier, kleine Hasen, Frühlingsblumen und sogar kleine Schmet-
terlinge her. Beim Nassfilzen formten sie die Wolle zu glatten, bunten 
Eiern, während sie beim Trockenfilzen mit der Nadel filigrane Details 
wie Gesichtszüge oder Muster auf die Figuren zauberten. Es war nicht 
nur eine kreative Erfahrung, sondern auch eine tolle Gelegenheit für die 
Kinder, ihre Feinmotorik zu verbessern und mehr über Naturmateriali-
en zu lernen. Es war schön zu sehen, wie stolz die kleinen Künstler ihre 
fertigen Werke präsentierten. Der Projekttag Nass- und Trockenfilzen 
hat den Schülerinnen und Schülern viel Freude bereitet und sie gleich-
zeitig in die faszinierende Welt des Handwerks eingeführt. Mit ihren 
selbstgemachten Frühlings- und Osterdekorationen können sie nun ihre 
Häuser verschönern und die festliche Stimmung genießen

Auf in die Landeshauptstadt 

Am Mittwochmorgen war es endlich so weit: Unsere Klasse 4 machte 
einen Ausflug nach Dresden in den Sächsischen Landtag. Schon auf der 
Busfahrt waren alle aufgeregt – wir wollten wissen, wie Politik funkti-
oniert und wie die Menschen dort Entscheidungen für Sachsen treffen.

Doch leider hat sich die Anreise gezogen. Doch die gute Laune konnte 
auch der längste Stau nicht vertreiben.  Zuerst erfuhren wir, was ein 
Landtag überhaupt ist. Dann durften wir sogar im großen Plenarsaal 
sitzen. Anschließend trafen wir auf zwei Politiker, die uns Rede und 
Antwort standen. Dabei erfuhren wir jede Menge über deren Aufgaben, 
wie man überhaupt Politiker wird und was man dazu können muss. 

Doch langsam kam der Hunger. Doch vorher hieß es: Kultur! 

Die Klasse lief staunend an der Semperoper vorbei und betrachtete 
ehrfürchtig den Fürstenzug. Das letzte Ziel war die Frauenkirche. Darin 
gab es eine kurze Besinnungspause, bevor in kleinen Gruppen die rest-
liche Zeit in der Innenstadt verbracht wurde. 

Die Zeit verging viel zu schnell. Nach einer ähnlich aufregenden Heim-
fahrt, kamen wir erschöpft aber glücklich wieder in Werda an. Jetzt 
wissen wir besser, wie Demokratie funktioniert. 
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Film ab 

Am 31. März ging es für die Kinder der ersten Klassen im Rahmen der 
sächsischen Schulkinowochen mit dem Bus nach Auerbach. Schon Tage 
vorher war die Aufregung groß. Als dann am Montagmorgen endlich 
der Bus losfuhr, waren alle gespannt auf den Film „Tony, Shelly und 
das magische Licht“. Im strömenden Regen in Auerbach angekommen, 
machten wir uns schnellen Schrittes auf in Richtung Kino. Dort wurde 
erst einmal gefrühstückt und einige Kinder deckten sich mit ein paar 
Knabbereien für den Film ein. Überpünktlich begann dann die Vor-
stellung nur für unsere beiden Klassen. Ein fantasievoller Trickfilm 
mit der klaren Botschaft, dass Freundschaft und Zusammenhalt sehr 
wichtig sind. Nach kurzweiligen anderthalb Stunden ging das Licht im 
Kinosaal wieder an. Noch ein kurzer Abstecher in den Hofaupark und 
schon endete ein schöner Ausflug mit der Rückfahrt nach Werda wieder.
.....................................................................................................................
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Forstunternehmen Pöhler GmbH 

Kottengrüner Hauptstr. 38 
08223 Kottengrün 

Telefon: 037463-77466 
www.forst-poehler.de 

ZU HAUSE IST ES 
AM SCHÖNSTEN.
Wir ermöglichen auch 

Hausaufbahrungen.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Ferienzeit im Hort in Werda

Die Winterferien liegen nun hinter uns und diese waren in besondere 
Weise sehr ereignisreich. In unserem Büro war eine Großbaustelle – die 
Gemeindearbeiter und verschiedene Handwerker gaben sich quasi die 
Klinke in die Hand und nun erstrahlt unser Büro in neuem Glanz – bald 
kommen auch noch die neuen Möbel und wir als Hortteam sind sehr 
glücklich über diese tolle Veränderung.

Da diese Baustelle ja auch mit viel hin- und herräumen verbunden war, 
hatten wir keine großen Aktionen geplant. Und doch war auch im normalen 
Hortleben ganz schön viel los. Ein Höhepunkt war der Faschingsdienstag: 
knapp 40 bunt verkleidete Kinder sprangen und tanzten durch das untere 
Hortzimmer, spielten Wettspiele in der Eingangshalle und ruhten sich beim 
Basteln im Speisesaal zwischendurch ein bisschen aus. Mittags ließen wir 
uns Pizza schmecken und nach unserer Feier zogen viele gleich bunt kostü-
miert weiter nach Kottengrün zum dortigen Kinderfasching.

Außerdem stellten wir selbst kleine Seifen her, bastelten bunte Traum-
fänger, spielten nach Herzenslust, tobten auf dem Schulhof und einige 
Kinder bauten ganz kreativ große Dominostrecken aus allen nur verfüg-
baren Bausteinen. Super Idee, die uns alle begeistert hat.

Nun geht es wieder los im zweiten Schulhalbjahr und wir sagen an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Gemeindearbeiter, 
die Firmen Ficker und Vierk sowie Danny Pommer für die gute Unter-
stützung und die reibungslosen schnellen Arbeiten. Wir strahlen wie die 
Sonne, wenn wir unser Büro betreten.

.....................................................................................................................

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.
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Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
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Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

ab Mitte Juni 2021 erhältlich bei:

BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.
Telefon: 03 74 21 / 2 36 33
Mobil: 0152 / 07092605 (WhatsApp)
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